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Liebe Schechner, liebe Schechnerinnen,
Der Frühling hat endlich Einzug gehalten – mit 
Sonne, Wärme und aufb lühender Natur. Nach 
den langen Wintermonaten zieht es viele von uns 
wieder nach draußen. Spaziergänge, Begegnungen 
und das bewusste Erleben unserer schönen Um-
gebung prägen diese Tage und machen Lust auf 
die kommenden Wochen.
Auch die Gemeinde nutzt das beginnende Früh-
jahr, um Schechen auf den Sommer vorzuberei-
ten. In den vergangenen Wochen wurden Sträu-
cher zurückgeschnitten, die Pfl anzensammelstelle 
geöff net, Splittkisten abgebaut, Schneestangen 
eingesammelt sowie Fahrzeuge und Geräte des 
Winterdienstes überprüft  und instandgesetzt. Ein 
abgeschlossener Frühjahrsputz und steigende 
Temperaturen schaff en beste Voraussetzungen für 
ein schönes Osterfest.
Schechen hat sich in den letzten Jahren sichtbar 
weiterentwickelt. Mit verantwortungsvollem Han-
deln, vorausschauender Planung und gezielten In-
vestitionen konnten wichtige Grundlagen für eine 

funktionierende und lebenswerte Gemeinde ge-
schaff en werden. Dazu zählen unter anderem Maß-
nahmen in der Infrastruktur, die Stärkung unserer 
Ortskerne sowie die Sicherung zentraler Angebote 
für alle Generationen.
Gerade in Zeiten intensiver öff entlicher Diskussio-
nen ist es mir wichtig, einen Punkt besonders zu 
betonen: Unsere Gemeinde lebt von Ehrlichkeit, 
Sachlichkeit und einem respektvollen Umgang 
miteinander. Unterschiedliche Meinungen gehö-
ren zu einer lebendigen Demokratie – persönliche 
Angriff e, Halbwahrheiten oder bewusst zugespitz-
te Darstellungen jedoch nicht. Entscheidungen 
für Schechen sollten stets auf Fakten, Transparenz 
und dem gemeinsamen Ziel beruhen, das Beste 
für unsere Bürgerinnen und Bürger zu erreichen. 
Ein fairer Austausch auf Augenhöhe schafft   Ver-
trauen und stärkt den Zusammenhalt, der unsere 
Gemeinde auszeichnet.
Besonders wichtig ist dabei das gute Miteinander in 
unserer Gemeinde. Ein aktives Vereins- und Dorfl e-

ben, engagierte Bürgerinnen und Bürger, eine starke 
Landwirtschaft  sowie Raum für Wohnen und Arbei-
ten machen Schechen zu einem Ort, an dem man 
gerne lebt. Diesen Weg wollen wir auch weiterhin 
konsequent und mit Augenmaß fortsetzen.
Ich wünsche Ihnen und Ihren Familien im Na-
men des Gemeinderates, der Gemeindebediens-
teten sowie persönlich frohe Ostern, erholsame 
Feiertage und viele schöne Frühlingsmomente. 
Allen Kindern wünsche ich schöne Ferien und 
ein schönes Osterfest. Ach ja … liebe Kinder, wir 
sehen uns dieses Jahr zum „Klick & Weg“ – Lasst 
bei uns ein hasenstarkes Osterfoto vor dem Rat-
haus machen. Ich freue mich auf euch.
Gehen wir den Frühling gemeinsam an – mit Zu-
versicht, Zusammenhalt und Tat-
kraft . Auf geht’s!

Stefan Adam
Erster Bürgermeister

Stefan Adam
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55" 4K/UHD-Smart-TV mit  
brillantem MiniLED-Bild 
und integrierter Soundleiste
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Neu in Schechen: Umzug digital anmelden
In Deutschland haben Bürgerinnen und Bürger nach einem Umzug 14 Tage 
Zeit, sich umzumelden. Bisher war die Anmeldung der neuen Adresse in 
Schechen nur durch persönliche Vorsprache im Einwohnermeldeamt mög-
lich. Das ändert sich jetzt. Seit Anfang Februar haben Sie zudem die Mög-
lichkeit, Ihren Wohnsitz auch online anzumelden.

Welche Voraussetzungen müssen erfüllt sein, um den Dienst nutzen zu können 
Zur Nutzung dieses Dienstes benötigen Sie
• �ein behördliches Nutzerkonto (Bund-ID oder Bayern-ID)
• �einen gültigen Personalausweis/eID-Karte mit freigeschalteter Online-

Ausweisfunktion und dazugehöriger PIN
• �ein NFC-fähiges Smartphone oder ein USB-Kartenlesegerät
• �die AusweisApp ab Version 1.24.0 für Ihr Smartphone oder Ihren Computer

Ablauf der elektronischen Wohnsitzanmeldung:
Für die Nutzung der elektronischen Anmeldung identifizieren Sie sich zu-
nächst im Online-Dienst über ein BayernID- oder BundID-Konto mittels 
Personalausweis oder als (nichtdeutscher) EU-Bürger mittels eID-Karte.

Anschließend werden Ihnen die über Sie bei der bisherigen Meldebehörde 
gespeicherten Daten angezeigt. Ehegatten, Lebenspartner und Kinder, die 
unter derselben Anschrift gemeldet sind, werden ebenfalls angezeigt. Sie 
können auswählen, ob diese ebenfalls mit umziehen und entsprechend mit 
anzumelden sind.

Als nächsten Schritt ergänzen Sie die Daten um die neue Anschrift, das Ein- 
und Auszugsdatum sowie die Angaben zum Wohnungsgeber (und ggf. 
Eigentümer) und laden die Wohnungsgeberbestätigung hoch. Sie haben nun 
noch die Möglichkeit, Ihre eingetragenen Übermittlungssperren zu prüfen 
bzw. neue Übermittlungssperren einrichten zu lassen. Schließlich prüfen Sie 
nochmals Ihre Angaben und versenden den elektronischen Meldeschein an 
die neue Meldebehörde.

Sobald Ihre Daten von der Meldebehörde geprüft wurden, erhalten Sie eine 
E-Mail. Sie kehren in den Online-Dienst zurück und rufen Ihre Meldebe-
scheinigung mit elektronischem Siegel ab.
Für die Aktualisierung der Adressdaten auf dem Personalausweis/der eID-
Karte leitet Sie der Online-Dienst noch einmal auf die AusweisApp und ak-
tualisiert dort die auf dem Chip des Ausweises gespeicherten Adressdaten.

Zusätzlich erhalten Sie und die ggf. mit angemeldeten Familienangehörigen 
von der Bundesdruckerei jeweils einen Adressaufkleber/Wohnortaufkleber  
per Post, der entsprechend der mit übersandten Anleitung auf dem Perso-
nalausweis und (falls vorhanden) Reisepass aufzubringen ist.

Bei Fragen rund um die elektronische Wohnsitzanmeldung setzen Sie sich 
gerne mit Frau Ettenhuber (0 80 39 / 90 67-27) oder Frau Lazarus (0 80 39 / 
90 67-11) in Verbindung.

Auflösung Bolzplatz Hochstätt
Der Bolzplatz beim Pfarrheim in Hochstätt musste leider aufgelöst werden. 
Bisher wurde die Fläche von der Pfarrei kostenlos als Bolzplatz zur Verfü-
gung gestellt, die Pflege erfolgte durch den gemeindlichen Bauhof.
Der Pfarrgemeinderat sowie die Kirchenverwaltung Hochstätt haben nun 
beschlossen, die Fläche künftig nicht mehr als Bolzplatz zur Verfügung zu 
stellen. Ausschlaggebend für diese Entscheidung waren wiederholte Anwoh-
nerbeschwerden über die Lautstärke sowie eine zunehmende Vermüllung 
des Geländes.
Die Gemeinde Schechen bedauert diese Entwicklung sehr, sie wird jedoch 
auf dem bestehenden Spielplatz in Hochstätt eine kleinere Ersatzfläche 
schaffen.

Standfestigkeitsprüfung von Grabmalen
Auf Friedhöfen kann es immer wieder 
zu gefährlichen Situationen durch um-
stürzende Grabmale kommen. In Einzel-
fällen hat es dabei sogar tödliche Unfälle 
gegeben. Aus diesem Grund schreibt 
der Gesetzgeber gemäß den geltenden 
technischen Vorschriften eine jährliche 
Überprüfung der Standfestigkeit aller 
Grabmale vor.
Wie bereits in den vergangenen Jahren 
wird diese Prüfung auf den gemeind-
lichen Friedhöfen in Pfaffenhofen und 
Hochstätt auch heuer wieder von der Firma BSK aus Hennigsdorf durchge-
führt. Die Überprüfungen finden am 15. April ab ca. 9 Uhr statt.
Sollte bei einem Grabmal eine mangelnde Standfestigkeit festgestellt werden, 
wird der jeweilige Grabnutzungsberechtigte im Anschluss von der Gemein-
de schriftlich aufgefordert, die erforderlichen Instandsetzungsmaßnahmen 
durchführen zu lassen.



Gewürze, Teekräuter 
Pfefferraritäten 
Essig- & Ölspezialitäten 
Geschirr, Teedosen 
Besondere Gewürz- & 
Teegeschenke,  
Räucherwerk & Duftöle

Livadi A. Pirchner · 83135 Schechen · Rosenheimer Str. 21 a 
Livadi exklusiv · 83022 Rosenheim · Am Esbaum 9 Folgt uns auf:

Anke Pirchner 

www.livadi.de 
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Informationen des Bauamts Schechen

Das erwartet uns 2026

Auch im Jahr 2026 stehen in unserer Gemeinde wieder einige wichtige Bau- 
und Infrastrukturmaßnahmen an. Mit diesen Projekten investieren wir in 
eine sichere Versorgung und gut ausgebaute Straßen. Gerne informieren wir 
Sie frühzeitig darüber, wo und wann es zu Arbeiten kommen kann.

Hauptwasserleitung Rosenheim-Schechen
Die neue Hauptwasserleitung zwischen Rosenheim und Schechen ist bereits 
zum größten Teil fertiggestellt.
Im Frühjahr 2026 werden noch einzelne Hausanschlüsse hergestellt sowie 
letzte Asphaltierungsarbeiten durchgeführt.

Straßenbauarbeiten in Mühlstätt und Hochstätt
Abhängig von der Witterung beginnen die Straßenbauarbeiten voraussicht-
lich ab 2. März in folgenden Bereichen:
Mühlstätt:	 Mühlpointstraße und Rothenpointstraße 
Hochstätt:	 Wendelsteinstraße und Haidacher Straße
Die Arbeiten werden voraussichtlich bis Ende November 2026 dauern.
Uns ist bewusst, dass Baustellen für Anwohnerinnen und Anwohner mit 
Unannehmlichkeiten verbunden sind. Die Maßnahmen werden daher so 
organisiert, dass die Belastungen möglichst gering bleiben. Dennoch kann 
es zeitweise zu Einschränkungen bei der Zufahrt oder im Straßenverkehr 
kommen.

Erneuerung der Wasserleitung Pürstling-Marienberg
Im Jahr 2026 starten die Arbeiten an der Wasserleitung zwischen Pürstling 
und Marienberg.
Etwa die Hälfte der Strecke wird in einem grabenlosen Verfahren (Spülboh-
rung) verlegt, wodurch Beeinträchtigungen reduziert werden.
Der restliche Abschnitt wird im klassischen Tiefbau ausgeführt.

Für den Verkehr werden nur gerin-
ge oder keine Einschränkungen 
erwartet.

Neubau der Wasserleitung  
im Ortsteil Germering
Auch im Ortsteil Germering beginnt 
2026 der Neubau der Wasserleitung.
Die Querung unter der Bahn erfolgt 
zu einem späteren Zeitpunkt, da der 
Bahnübergang in den kommenden Jahren erneuert wird. In diesem Zuge 
wird die Wasserleitung dann mitverlegt, um zusätzliche Baustellen zu ver-
meiden.

Gleisarbeiten der Südostbayernbahn

Die Südostbayernbahn führt vom 10. Juli bis 24. August Gleisarbeiten 
durch. In diesem Zeitraum kann es immer wieder zu kurzfristigen Sper-
rungen einzelner Bahnübergänge im Gemeindegebiet kommen.
Sobald uns genauere Informationen zu den Sperrzeiten vorliegen, informie-
ren wir Sie zeitnah über die sozialen Medien der Gemeinde.

Wir danken Ihnen bereits jetzt für Ihr Verständnis und Ihre Geduld.

Alle Maßnahmen werden sorgfältig geplant, um die Einschränkungen für 
Anwohnerinnen und Anwohner sowie für den Verkehr so gering wie mög-
lich zu halten.

Ferienprogramm 2026
Planungen fürs Sommerferienprogramm 2026 haben begonnen

In den Sommerferien möchten wir für unsere 
Kinder und Jugendlichen wieder ein tolles Ferien-
programm anbieten.
Hierzu findet am Dienstag, den 14. April um 
19.30 Uhr im Sitzungssaal des Rathauses unser 
Koordinationstreffen statt, um die geplanten  

Ferienprogrammaktionen terminlich und inhalt-
lich abzustimmen. Alle interessierten Vereine, 
Organisationen, Institutionen etc., die sich mit 
einer Aktion am diesjährigen Ferienprogramm 
beteiligen möchten, sind hierzu sehr herzlich 
eingeladen. 

Für Fragen rund ums Thema Ferienprogramm 
steht Martina Schmidbauer dienstags bis donners-
tags gerne zur Verfügung. 

Tel. 0 80 39 / 90 67-37
E-Mail: ferienprogramm@schechen.de
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Hundekot und Pferdemist – Rücksichtnahme schützt Mensch, Tier und Umwelt

Die Gemeindeverwaltung Schechen erhält immer wieder Beschwerden über 
Verunreinigungen durch Hundekot sowie vereinzelt durch Pferdemist. Diese 
führen zunehmend zu Konflikten zwischen Hundehaltern, Reitern und an-
deren Bürgerinnen und Bürgern. Wir nehmen dies zum Anlass, nochmals 
eindringlich auf die geltenden Regeln und die Verantwortung aller Tierhal-
ter hinzuweisen.

Hundekot
Hundehalterinnen und Hundehalter sind verpflichtet, sicherzustellen, dass Hun-
dekot nicht auf Straßen und Gehwegen, in Grünanlagen, auf Kinderspielplätzen 
oder auf fremden Grundstücken hinterlassen wird. Gleiches gilt ausdrücklich 
für landwirtschaftlich genutzte Flächen wie Wiesen, Weiden und Äcker.
Diese Flächen dienen der Erzeugung von Nahrungs- und Futtermitteln. Hunde-
kot ist stark mit Bakterien belastet und stellt eine erhebliche Gesundheitsgefahr 
für Mensch und Tier dar. Rinder verweigern beispielsweise mit Hundekot ver-
unreinigtes Heu; wird dennoch Kot aufgenommen, kann dies zu schweren Er-
krankungen und sogar Totgeburten führen. Dass Lebensmittel für den mensch-
lichen Verzehr nicht verunreinigt werden dürfen, versteht sich von selbst.
Verantwortungsbewusste Hundehalter beseitigen die Hinterlassenschaften ih-
res Hundes unverzüglich. Hierfür sind Plastiktüten oder spezielle Hundekot-
beutel zu verwenden, die im Fach- und Drogeriehandel erhältlich sind. Diese 
Beutel sind ausschließlich in den dafür vorgesehenen grünen „Bello“-Hunde-
stationen oder im privaten Restmüll zu entsorgen. Eine Entsorgung in der Na-
tur – auch in Drahtabfallkörben an Bänken oder Spielplätzen – ist unzulässig.

Neue Bürgerinformationsbroschüre
Die Gemeinde Schechen aktualisiert 
wieder die Bürgerinformationsbro-
schüre, welche im Jahr 2021 letzt-
mals herausgegeben wurde. In dieser 
Broschüre sind Informationen über 
das vielfältige gesellschaftliche und 
soziale Leben in unserer Gemeinde 
enthalten. Die künftige Gemeinde-
broschüre wird Ende 2026 erschei-
nen und an alle Schechener Haus-
halte verteilt. Sie liegt zudem im 
Rathaus auf und wird jeder zuziehenden Familie und sonstigen Interessen-
ten als erste Information ausgehändigt.

Ein wesentlicher Bestandteil der Broschüre soll u.a. auch die Vorstellung der 
Leistungen und Angebote der Schechener Gewerbebetriebe sein, denn so 
wird deutlich, wie wichtig die Unterstützung der heimischen Wirtschaft vor 
Ort ist. Deshalb möchten wir den örtlichen Betrieben hiermit die Möglich-
keit bieten, werblich auf sich aufmerksam zu machen. 

Zur Erstellung der neuen Bürgerinformationsbroschüre wurde erneut der 
REBA-Verlag beauftragt. Dieser wird auch Kontakt mit unseren Kinderbe-
treuungsstätten und gemeindlichen Einrichtungen, Vereinen sowie wei-
teren Institutionen im Gemeindegebiet aufnehmen. Der REBA-Verlag ist 
ausdrücklich von der Gemeinde autorisiert, wegen Werbeanzeigen bei den 
örtlichen Betrieben anzufragen. Ausschließlich diesem Verlag war und ist es 
erlaubt, Anzeigen zu diesem Zweck einzuwerben. 

Sollten Sie nicht angesprochen werden und möchten sich jedoch in der neu-
en Bürgerinformationsbroschüre präsentieren, können Sie den beauftragten 
Verlag auch direkt kontaktieren. 
Zuständiger Ansprechpartner ist Herr Kühnel,  
E-Mail info@reba-verlag.de, Tel. 01 60 / 79 22 35 61.

Appell an Hundebesitzer:
In der freien Landschaft sollen Hunde nur auf Straßen, Wegen und Weg-
rändern unangeleint laufen. Landwirtschaftlich genutzte Flächen sollten für 
Hunde tabu sein. Vielen Dank für Ihre Rücksichtnahme.

Pferdemist
Aus aktuellem Anlass wird außerdem darauf hingewiesen, dass auch Reite-
rinnen und Reiter dafür verantwortlich sind, Straßen und Wege nicht durch 
Pferdemist zu verunreinigen. Lässt sich eine Verschmutzung nicht vermei-
den, ist diese unverzüglich zu beseitigen.

Ordnungswidrigkeit und Bußgeld
Wer vorsätzlich oder fahrlässig seiner Pflicht zur Beseitigung der genannten 
Verunreinigungen nicht nachkommt, handelt ordnungswidrig und muss mit 
einem empfindlichen Bußgeld rechnen.
Die Gemeinde Schechen appelliert an alle Tierhalter, durch verantwortungs-
bewusstes Verhalten zu einem rücksichtsvollen und guten Miteinander bei-
zutragen.



M o a r  H ö f e  O s t e r m ü n c h e n

Ein Quartier für ein 
neues Miteinander.

Jetzt Interesse

vormerken!

//  80 barrierefreie Wohnungen von 48 bis 110 qm in einem lebendigen Quartier  
//  Tagespflege und betreutes Seniorenwohnen
//  Dorfladen und Gemeinschaftsraum
//  Gästezimmer und Werkstatt
//  Arzt und Apotheke
//  Gemeinschaftsgarten mit Gartenlaube
//  soziales Quartiersmanagement
//  Carsharing und Lastenfahrräder
//  Wärmeversorgung mit Hackschnitzelkraftwerk 
//  Photovoltaik zur Eigenstromproduktion
//  gebaut aus regionalem Holz

M a x  vo n  B r e d ow B a u k u l t u r  G m b H  //  0 8 03 1  9 0  1 1  9 0  //  l e b e n @ mv b -b a u k u l t u r.d e  //  w w w. mv b -b a u k u l t u r.d e

EH 40 QNG Förderdarlehen 
150.000 Euro zu 2,32 %
3 Jahre tilgungsfrei 
mehr unter www.kfw.de

INTERESSE 
VORMERKEN

WEITERE
INFOS
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Ihr Partner für

Schechener Straße 6  •  8 Schechen
Tel. 0 80 31 / 22 11 878  •  Mobil 0171 / 745 37 19

j.holzmeier@cablenet.de

Neubau  •  Umbau  •  Renovierung
Bauplanung  •  Kleinreparaturen
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Parkgebühren am Waldsee
Wir erinnern an die ganzjährige 
Gebührenpflicht bei der Parkplatz-
nutzung am Waldsee.
Wer den Parkplatz am Waldsee in 
der Zeit von 9 - 18 Uhr benutzen 
möchte, muss am Kassenautomaten 
oder online, unter Angabe des kor-
rekten KFZ-Kennzeichens, die fälli-
ge Parkgebühr bezahlen. 
Die Gebührenpflicht beschränkt sich 
nicht auf die Badesaison.
Die Parkgebühr beträgt 3 € pro Tag. 
Einheimische zahlen 0,50 € pro Tag.

Einheimischentarif
Um den Einheimischen-
tarif nutzen zu können, 
müssen sich Berechtigte 
vorab im Online-Por-
tal der Mobility Hub 
Parkservice GmbH 
registrieren. Für die 
Registrierung ist ein Ve-
rifizierungscode nötig, 
welcher im Einwohner-
meldeamt der Gemeinde 
Schechen erhältlich ist. 
Die im letzten Jahr be-
reits angelegten Benut-
zerprofile zur Nutzung des Einhei-
mischentarifs sind weiterhin gültig 
und müssen nicht neu angelegt 
werden. Bitte kontrollieren Sie das 
im Benutzerprofil hinterlegte KFZ-
Kennzeichen vor Benutzung der 
Parkfläche.

Jahreskarte
Für Gemeindebürgerinnen und 
-bürger besteht zudem die Möglich-
keit zum Kauf einer Jahreskarte.  
Das Jahresticket ist gültig von  
1.1. - 31.12. Die Gebühr beträgt 10 €. 
Die Jahreskarte kann bequem online 

über das bestehende Benutzerprofil 
erworben werden. Es ist darauf zu 
achten, dass jedes Jahresticket kenn-
zeichenabhängig ist. Eine Übertra-
gung auf ein anderes KFZ-Kennzei-
chen ist nicht möglich.

Ehrenamtskarteninhaber und  
Inhaber von Schwerbehinderten-
parkausweisen
Inhaber von Ehrenamtskarten parken 
weiterhin kostenfrei. Voraussetzung 
hierfür ist allerdings, dass sie sich vor-
her bei der Gemeinde unter Vorlage 
ihrer Ehrenamtskarte registrieren las-

sen. Bereits erteilte Park-
berechtigungen durch 
vorgelegte Ehrenamtskar-
ten behalten ihre Gültig-
keit so lange wie auch die 
Ehrenamtskarte gültig ist.
Auch für Inhaber eines 
Schwerbehindertenpark-
ausweises ist das Parken 
natürlich weiterhin kos-
tenfrei möglich. Hier 
sind an den Parkplätzen 
Schilder mit QR-Codes 
aufgestellt, über die sich 

die Inhaber der Parkberechtigungen 
online freischalten können. Falls bei 
der Nutzung des QR-Codes Proble-
me entstehen, bitten wir Sie, sich di-
rekt mit der Mobility Hub Parkser-
vice GmbH in Verbindung zu setzen 
oder sich bei der Gemeinde Sche-
chen bei der nachfolgend genannten 
Ansprechpartnerin zu melden.

Bei allgemeinen Fragen zum Park-
platz am Waldsee oder zur Registrie-
rung im Online-Portal wenden Sie 
sich gerne an Frau Wittmann, 
Tel. 0 80 39 / 90 67-20.

Klick und Weg
Lass uns ein hasenstarkes Foto vor dem  
Rathaus machen
Heuer laden wir euch herzlich zu unserer jährlichen Kinder-Osteraktion 

ein. Unter dem Motto Klick und Weg – Lass uns 
ein hasenstarkes Foto vor dem Rathaus machen 
könnt ihr am Freitag, den 27. März von 13 bis 
16 Uhr teilnehmen.
Was euch erwartet:
• �Ein lustiges Osterfoto vor dem Rathaus  

– Schnappt euch eure Hasenohren, Eier- 
Kreativ-Accessoires und nehmt teil!

• �Eine kleine süße Überraschung als Danke-
schön für alle Kinder, die dabei sind.

Alle Kinder aus unserer Gemeinde sind herz-
lich willkommen. Bringt gute Laune, Kreati-
vität und eure besten Posen mit – wir freuen 
uns auf viele bunte Bilder, Osterstimmung 

und einen lustigen Nachmittag.
Ort: vor dem Rathaus; Datum & Zeit: Freitag, 27. März, 13 - 16 Uhr
Teilnahme frei – egal ob alleine, mit Familie oder Freunden
Wir freuen uns auf viele fröhliche Gesichter und unvergessliche Ostermo-
mente. Bis bald beim Klick und Weg – hasenstarkes Foto inklusive!

Grundsteuer in Bayern  
– Anzeige von Änderungen
Änderungen am Grundstück rechtzeitig dem Finanzamt melden

Alle Eigentümerinnen und Eigentümer 
von Grundstücken sowie von Betrie-
ben der Land- und Forstwirtschaft sind 
gesetzlich verpflichtet, Änderungen 
an ihrem Grundbesitz dem Finanzamt 
mitzuteilen. Dies gilt auch für Erbbau-
berechtigte sowie für Gebäude, die auf 
fremdem Grund und Boden stehen.
Die Anzeigepflicht betrifft insbesondere Änderungen an Größe, Nutzung 
oder Bebauung eines Grundstücks oder Gebäudes. Dazu zählen zum Bei-
spiel An- oder Umbauten (wie ein Wintergarten), der Abriss eines Gebäu-
des, Nutzungsänderungen (etwa von Wohnen zu Gewerbe), Änderungen 
der Grundstücksfläche oder die Umwandlung landwirtschaftlicher Flächen 
in Bauland. Auch neu entstandene wirtschaftliche Einheiten, wie die Auftei-
lung eines Mietshauses in Eigentumswohnungen, müssen gemeldet werden.
Hintergrund ist die neue Grundsteuer, deren Bemessungsgrundlage zum 1. Ja-
nuar 2022 festgestellt wurde und seit dem 1. Januar 2025 gilt. Ändert sich nach 
diesem Stichtag etwas am Grundbesitz, muss dies ohne gesonderte Aufforde-
rung dem Finanzamt angezeigt werden. Das Finanzamt prüft anschließend, ob 
sich die Änderung auf die Höhe der Grundsteuer auswirkt.
Die Änderungen eines Kalenderjahres müssen grundsätzlich bis zum 
31. März des Folgejahres gemeldet werden. Ist dies nicht rechtzeitig möglich, 
sollte frühzeitig eine Fristverlängerung beim Finanzamt beantragt werden. 
Gehört ein Grundstück mehreren Personen, reicht es aus, wenn eine Person 
die Anzeige abgibt.
Nicht meldepflichtig ist ein reiner Eigentümerwechsel 
durch Verkauf, Schenkung oder Erbschaft – in diesen Fäl-
len wird das Finanzamt automatisch informiert.
Weitere Informationen sowie Hilfen zum Ausfüllen der 
Grundsteueränderungsanzeige finden Sie unter 
www.grundsteuer.bayern.de.



Salinenweg 17 • 83109 Großkarolinenfeld • Telefon 0 80 31/54 83
www.forstpflanzen-blaha.de • info@forstpflanzen-blaha.de

FORSTPFLANZEN

Unsere Forstbaumschule sucht zuverlässige Unterstützung für die Saison
Gesucht werden:
Rentnerinnen, Rentner oder Pensionäre
Hausfrauen und Hausmänner
Studentinnen und Studenten (als Praktikum möglich)
Schülerinnen und Schüler (in den Ferien) 

Arbeitszeiträume (witterungsabhängig):
Ende Februar bis Ende April & Ende Oktober bis Ende Dezember

Deine Aufgaben:
Mithilfe bei der Kommissionierung, Pflanzenernte oder auch beim Ausliefern, 
in einem eingespielten Team

Das bieten wir:
Flexible Einsatzmöglichkeiten
Sehr gute Bezahlung
Angenehmes Arbeitsklima
keine schweren Hebetätigkeiten 

Bei Interesse bitte melden unter: info@forstpflanzen-blaha.de

SAISON ARBEIT in der Forstbaumschule
– sinnvoll, sehr gut bezahlt, saisonal, an der frischen Luft

Baumschule - Gärtnerei

Reisach 8
83512 Wasserburg 
Tel. 0 80 71 - 9 22 76 70Tel. 0 80 71 - 9 22 76 70
www.zaubergarten-ried.de
info@zaubergarten-ried.de

Frühlingsblumen - Blütensträucher - Bäume - Hecken
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Aus dem Gemeindeleben

Pflanzensammelstelle Au
– seit Februar wieder geöffnet

Die Pflanzensammelstelle in Au ist 
seit Anfang Februar wieder zu den 
gewohnten Zeiten geöffnet:

Freitag von 13 - 17 Uhr
Samstag von 9 - 12 Uhr

Anlieferung von Grüngut nur bis 
zu 1 m³ gebührenfrei

Das Landratsamt Rosenheim weist 
darauf hin, dass die Anlieferung von 
Grüngut an der Pflanzensammelstelle  
in Au nur bis zu 1 m³/Tag gebühren-
frei ist.

GMOARADELN 2026
Nach dem GMOARADELN ist vor dem GMOARADELN! Der dreiwöchige  
Aktionszeitraum für unsere Gemeinde Schechen beim STADTRADELN 
2026 startet voraussichtlich am Montag, 6. Juli und endet am Sonntag, 
26. Juli. Wenn Sie beim STADTRADLEN 2026 dabei sein möchten, merken 
Sie sich den Termin schon einmal vor. Sobald wir die genauen Informatio-
nen zum Anmeldevorgang und Ähnliches haben, geben wir diese zeitnah 
bekannt. Wir freuen uns über jeden Teilnehmer, der uns auch 2026 beim 
Schechener GMOARADELN unterstützt.

Aus dem Fundamt
Fundzeitraum		  Art der Fundsache
Dezember 2025	 Lesebrille, Farbe: hellbraun

Größere Mengen Schnittgut, ins-
besondere auch von gewerblichen 
Anlieferern (Baumschulen, Land-
schaftsbaubetrieben) sind bei den 
Kompostieranlagen in Aham (Ge-
meinde Eiselfing) oder Noderwiechs 
(Markt Bruckmühl) anzuliefern.
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Senioren-Infos

SENIORENWANDERN
Mit Evi Kaesler und Sabine Hager

Treffpunkt: 10 Uhr am Parkplatz des Gemeinschafts-
hauses in der Marienberger Straße 11 in Schechen. 
Es werden Fahrgemeinschaften gebildet.

Termine 2026: 

12. März - 16. April - 14. Mai - 11. Juni

16. Juli - 13. August - 10. September 

15. Oktober - 12. November - 10. Dezember

Die jeweiligen genauen Ziele werden ausgelegt.
Gehzeit ca. 1-1,5 Stunden 
und danach kehren wir immer gemütlich ein.

Ich freue mich auf eure Teilnahme!
Evi Kaesler, Seniorenbeauftragte

Tel. 0 80 39 / 4 00 62 18 oder 0 80 39 / 24 58
E-Mail: senioren-schechen@gmx.de

Gemeinde Schechen

2026 wieder abwechslungsreiches Programm

Auch heuer plane ich zusammen mit der Gemeinde Schechen wieder ein ab-
wechslungsreiches und umfassendes Programm für unsere Seniorinnen und 
Senioren sowie deren Angehörige. Neben informativen Vorträgen bieten wir 
monatliche Kinoabende, Wandertage und Spielenachmittage – Aktivitäten, 
die das Miteinander stärken und das Leben im Alter aktiv und lebendig ge-
stalten.
Der Seniorenmittagstisch im Vereinsheim De Bellas bleibt weiterhin jeden 
Donnerstag eine schöne Gelegenheit, sich in gemütlicher Runde auf einen 
Ratsch zu treff en.

Am Mittwoch, 11. März von 9 bis 12 Uhr bietet der Pfl egestützpunkt Ro-
senheim-Land bei uns einen Beratungsvormittag an. Hier können Sie vor 
Ort mit einer ausgebildeten Pfl egefachkraft  und einer zertifi zierten Pfl egebe-
raterin persönlich über Ihre Fragen sprechen.

Im Rahmen der Aktionswoche „Zu Hause daheim“ des Bayerischen Sozial-
ministeriums – diesmal vom 4. bis 24. Mai – laden wir Sie zu Vorträgen und 
Aktionen ein. Folgende Termine stehen fest:

•  Dienstag, 5. Mai, 15 - 16.30 Uhr: Pfl egestützpunkt informiert zum Th ema 
„Plötzlich pfl egebedürft ig“. Was tun, wenn die Versorgung zu Hause nicht 
mehr gewährleistet ist? Welche Anlaufstellen gibt es? Welche Möglichkei-
ten stehen Ihnen off en? Wir besprechen gemeinsam individuelle Vorge-
hensweisen zur Pfl egegestaltung.

•  Mittwoch, 6. Mai, 14 - 16 Uhr: Johanniter-Kompaktkurs „Erste Hilfe für 
Senioren“ – speziell auf Ihre Bedürfnisse zugeschnitten. Sie lernen lebens-
rettende Sofortmaßnahmen und üben Handgriff e, um Notfälle sicher ein-

schätzen zu können. Zudem wird das Th ema „Hausnotruf/Notfallknopf “ 
besprochen, inklusive unterschiedlicher Notrufsysteme, Voraussetzungen 
und Beantragungswege.

•  Freitag, 22. Mai, 14 - 16 Uhr: Pfl egestützpunkt Rosenheim-Land erläutert 
Entlastungen für pfl egende Angehörige. Welche Leistungen stehen Ihnen 
zur Verfügung, wenn die Pfl egeperson verhindert ist oder eine Auszeit 
braucht? Wo können Anträge gestellt werden und welche Hilfen stehen zur 
Verfügung? Gerne nach der Veranstaltung eine gemeinsame Gesprächs-
runde mit Erfahrungsaustausch. 

Alle Veranstaltungen fi nden im Gemeinschaft ssaal der Modest Mitterhuber 
Stift ung, Marienberger Straße 11 in Schechen statt.
Ich hoff e, dass für jeden Mitbürger etwas Informatives dabei ist. Nehmen 
Sie sich Zeit, die verschiedenen Angebote zu besuchen, und nutzen Sie die 
Informationen für Ihren individuellen Nutzen. Im Laufe des Jahres wird es 
sicher weitere Veranstaltungen geben. Kurzfristige Termine fi nden Sie im 
Gemeindeblatt der Gemeinde, auf deren Internetseite sowie in den sozialen 
Medien.
Ich wünsche Ihnen eine gute Zeit und bleiben Sie neugierig.
Herzliche Grüße, Ihre 

Evi Kaesler 
Seniorenbeauft ragte der Gemeinde Schechen



EDEKA Karavil · Zur Feldgrube 2 · 83135 Schechen
Tel.: 08039 406 98 42 · www.edeka-karavil.de

Ö­nungszeiten: MO – SA   7:30 – 20:00 Uhr

NEU · MODERN · REGIONAL · VIELSEITIG

Ihr Nahversorger in Schechen.

Backshop mit täglich frischen Backwaren.
Marktcafé mit großer Frühstücks-Auswahl.

Ka­ee von der Ka­eerösterei Rechenauer aus Schechen.
Kuchen vom Café INNIG aus Rosenheim.

Imbiss mit Döner, Pizza & mehr.
Großer Getränkemarkt & Karavils Vinothek.
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Senioren-Infos

SENIOREN-MONTAGS-KINO

Ein Abend für Senioren und Junggebliebene!
Senioren – miteinander!

Ort: Gemeinschaftshaus Modest Mitterhuber Stiftung, 
 Marienberger Straße 11, 83135 Schechen

Einlass ab 18.30 Uhr, Beginn 19 Uhr

Der Eintritt ist frei

Folgende Termine sind geplant:

13.04.2026 -  Das schönste Kleid der Welt

04.05.2026 -  Lachsfi schen im Jemen

01.06.2026 -  Zwei in einem Boot

06.07.2026 -  Picknick mit den Bären

03.08.2026 -  Unterwegs mit Jacqueline

07.09.2026 -  The Father (Antony Hopkins)

05.10.2026 -  Max und die wilde 7

02.11.2026 -  Salami Aleikum

07.12.2026 -  Meine Zeit mit Cezanne

Ich freue mich auf eure Teilnahme und 
auf einen unterhaltsamen Kinoabend!
Evi Kaesler, Seniorenbeauftragte

Sie erreichen uns unter Tel. 0 80 39 / 4 00 62 18 oder 0 80 39 / 24 58
sowie per E-Mail: senioren-schechen@gmx.de

Pflegestützpunkt Rosenheim

Die Beratungsstelle des Landratsamtes Rosenheim
Kostenfrei, neutral und wohnortnah – Pflegestützpunkt und Wohnberatung Rosenheim

Kostenlose Pfl egeberatung und Wohnberatung: 
Kompetente Hilfe direkt vor Ort!

Allgemein Interessierte, Zukunft splaner, pfl egebedürft ige Personen sowie 
deren Angehörige und Bekannte können sich kostenlos und unverbindlich 
an den örtlichen Pfl egestützpunkt wenden.
Speziell geschulte Beraterinnen informieren individuell, umfassend und un-
abhängig über sämtlichen Leistungen der Pfl egeversicherung und Angebo-
ten vor Ort.
Sie erhalten Unterstützung bei Antragstellungen und es werden verschiede-
ne Versorgungsmöglichkeiten dargestellt. 

Ihre umfassende Beratung zu vielfältigen Themen!

Durch den Wechsel der Wohnberatungsstelle des Landratsamtes Rosenheim 
zum Pfl egestützpunt wird zu allen Fragen rund ums Wohnen mit Einschrän-
kungen und wohnumfeldverbessernde Maßnahmen beraten sowie zu wei-
teren vielfältigen Th emen, wie: Pfl egegradantrag, Begutachtung durch den 
Medizinischen Dienst, Leistungen aus der Pfl egeversicherung, Pfl egehilfs-
mittel, Vorsorgevollmacht und vieles mehr.

Einfache Kontaktaufnahme, schnell und unkompliziert!

Pfl egestützpunkt und Wohnberatung 
Wittelsbacher Straße 38 
83022 Rosenheim 

Die Pfl egestützpunkt-Außenstellen im Landkreis sind in: 
Wasserburg, Rimsting, Oberaudorf und Feldkirchen-Westerham. 
Die Beraterinnen helfen Ihnen gerne weiter.

Kontaktaufnahme und Terminvereinbarung unter:
Tel. 0 80 31 / 3 92-2 23 00
E-Mail: pfl egestuetzpunkt@lra-rosenheim.de



Garten- und Landschaftsbau
Maximilian FRANZ

• Pflasterarbeiten jeglicher Art
• Bepflanzungen, Bäume-/Heckenschneiden

• Gabionenwände & Natursteinmauern
• Sichtschutz/Zäune aus Holz,  

Weide und Haselnuss
• Winterdienst/Räumdienst

• Montage & Reparatur von Maschendraht,  
Doppelstabmatten & Holzzäunen

Gartenanlagen  •  Pflasterarbeiten  •  Zäune
Fichtenweg 22  •  83135 Schechen

0 80 39 / 33 50  •  franz-schechen@t-online.de

Martin Szeredy 
GmbH & Co. KG 
Bauunternehmen

Kolbermoorer Straße 34 
83109 Großkarolinenfeld

KONTAKT:

Tel.: 080 31 / 408 421 8 
Fax: 080 31 / 408 421 9 
Mob.: 0171 / 409 343 5

baumeister@szeredy.net 
www.szeredy-bau.de

Neubau  +  umbau  +  mauerarbeiteN

betoNarbeiteN  +  baggerbetrieb
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Aus der Grundschule Hochstätt

Elternbeirat der Grundschule Hochstätt

Farben, Glitzer, Freude: Kinderschminken auf der  
Schechner Dorfweihnacht

Auch in diesem Jahr war der Eltern-
beirat der Grundschule Hochstätt 
wieder Teil des Kinderprogramms 
bei der Schechner Dorfweihnacht. 
Am 13. Dezember konnten sich die 
Kinder beim Café Freiberger von  
15 bis 18 Uhr mit liebevoll gestalte-
ten weihnachtlichen und winterli-
chen Motiven schminken lassen. Die 
Aktion sorgte bei vielen Kindern für 

strahlende Gesichter und eine schö-
ne vorweihnachtliche Stimmung.
Der Erlös aus den freiwilligen Spen-
den kommt wie immer den Kindern 
der Grundschule Hochstätt zugute.
Ein herzliches Dankeschön gilt 
Stefan Freiberger für den freund-
lichen Empfang und den warmen 
Schminkplatz in seinem Café. Eben-
so bedanken wir uns bei den Müt-

tern des Elternbeirats, die mit Zeit, 
Geduld und Freude die zahlreichen 
Kinder geschminkt haben.

Christine Resta

Aus den Kindergärten

EKP Spielgruppen in Pfaffenhofen

Im Pfarrheim Pfaffenhofen finden 
von Montag bis Donnerstag einmal  
pro Woche für zwei Stunden die 
Spielegruppenstunden des Bildungs-
werks Rosenheim statt. Diese Stun-
den bieten eine wunderbare Gele-
genheit für die Kleinen (1 - 3 Jahre),  
spielerisch zu lernen und neue 
Freundschaften zu schließen.
Jedes Treffen wird mit einer gemeinsamen kleinen Brotzeit abgerundet, 
die nicht nur den Hunger stillt, sondern auch das Miteinander stärkt. 
Unsere Treffen sind geprägt von festen Ritualen: Wir beginnen mit 
einem Begrüßungslied, gefolgt von verschiedenen Kreis- und Bewe-
gungsliedern, und schließen dann mit einem Abschiedslied ab. Diese 
klaren Strukturen tragen dazu bei, dass die Kinder Vertrauen aufbauen 
und sich in der Gruppe wohlfühlen.
Ein besonderes Highlight ist das Basteln, das sich am Jahreskreis orientiert 
und den Kindern viel Freude bereitet. Doch nicht nur die Kleinen kommen 
auf ihre Kosten: Für die Mamas gibt es kreative Angebote wie Keramik ma-
len, Adventskranz binden.
Besonders freuen wir uns mitteilen zu können, dass im April der dritte 
Block der Spielegruppenstunden startet. Die Gruppenleiterinnen haben be-

reits viele aufregende Aktivitäten 
geplant und freuen sich darauf, 
gemeinsam mit den Kindern 
schöne Stunden zu verbringen.
Die Gruppenleiterinnen freuen 
sich auf ganz viele Familien!

Anmeldungen für den neuen 
Block, der im September beginnt, 
werden von den Gruppenleiterin-
nen bereits entgegengenommen. 
Dies ist eine großartige Gelegen-

heit für alle, sich rechtzeitig einen Platz in unseren beliebten 
EKP Spielegruppen zu sichern.

Anmeldung: 
Claudia Adam 0 80 31 / 3 04 02 77, Mobil 01 51 / 59 44 61 65  
oder per E-Mail: claudy.adam@gmx.de und 
Martina Ehnle 01 72 / 8 42 33 38 oder per E-Mail: 
martina.ehnle@ehnle-rosenheim.de 

Das EKP-Team Pfaffenhofen
           Fotos Claudia Adam



Seit 2008 Ihr kompetenter Zahnarzt 
in Großkarolinenfeld und Umgebung!

Zahnarztpraxis Dr. Rethelyi
Seit 2008 Ihr kompetenter Zahnarzt 
in Großkarolinenfeld und Umgebung!

Dr. med. dent. Attila Rethelyi
Marienberger Straße 42  •  83109 Großkarolinenfeld
T.: 08031-5123  •  info@dr-rethelyi.de
www.dr-rethelyi.de

6 JAHRE in den neuen
Räumen – DANKESCHÖN
an unsere treuen Patienten 
und an unsere Partner

Unser besonderer Service für Sie:
■  Modernste Technik auf 300 m2

■  Klimatisierung mit antibakteriellen Filtern
■  ausreichend Parkplätze
■  barrierefreier Praxiseingang

Am Weiher 54
83109 Großkarolinenfeld

Tel. 08031 | 3537495
info@podologie-grosskaro.de 
www.podologie-grosskaro.de

0 80 35 / 90 71 50
www.niedermaier-tueren.de 

BERATUNG NUR MIT TERMINVEREINBARUNG

50 %
bis zu

SPAREN

LOFT
KOMPETENZZENTRUM

BESUCHEN SIE DIE WOHL 
GRÖSSTE AUSSTELLUNG 
BAYERNS IM WERKHAUS RA

UB
LI

NG
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Aus den Kindergärten

Kinderhaus Spatzennest

Neues aus dem Kinderhaus

Am 30. Januar fand in unserem Kinderhaus der 
Tag der offenen Tür statt. Zahlreiche interessierte 
Familien nutzten die Gelegenheit, unser pädago-
gisches Personal sowie die Räumlichkeiten der 
Krippe und des Kindergartens kennenzulernen 
und Einblicke in unsere Konzeption zu erhalten.
Für das leibliche Wohl sorgte der Elternbeirat mit 

Kaffee und Kuchen. Ein herzliches Dankeschön 
an alle Eltern für die großzügigen Kuchenspenden 
und die tatkräftige Unterstützung – sie haben we-
sentlich zum Gelingen dieses Nachmittags und zu 
einer einladenden Atmosphäre beigetragen.
Mit großer Freude blickten wir dann auf die be-
vorstehende Faschingszeit. Die Gruppenräume 

wurden bunt dekoriert und die Kinder überlegten 
begeistert, welches Kostüm sie tragen möchten. 
Jede Gruppe feierte dabei unter einem eigenen 
Motto, was für viel Kreativität und Abwechslung 
sorgte.
Am unsinnigen Donnerstag wurde es im Kinder-
haus bunt und laut – mit viel Musik, Spaß und 

ausgelassener 
Stimmung. Am 
darauffolgen-
den Freitag stand 
beim Schlaf-
mützentag die 
Entspannung im 
Vordergrund – 
ein gemütlicher 
Ausklang der 
närrischen Tage.

Nun freuen wir 
uns auf einen 
fröhlichen und 
farbenfrohen 
Frühling!

Lisa Brunner
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Aus den Kindergärten

Naturkindergarten Schechen

Besuch der Polizei

Unsere Vorschulkinder hatten kürzlich ganz be-
sonderen Besuch: Die Polizei war bei uns zu Gast 
im Naturkindergarten. Gemeinsam wurde be-
sprochen, wie die Kinder sicher zur Schule kom-
men, wie sie den Zebrastreifen richtig benutzen 
und dass sie nicht mit fremden Personen mitge-
hen dürfen.

Besonders spannend war zum Schluss das große 
Polizeiauto, das die Kinder aus nächster Nähe be-
staunen durften. Als kleines Andenken bekam je-
des Kind ein buntes Verkehrsheft zum Ausmalen 
und Rätseln. Ein toller Vormittag, der den Kin-
dern in Erinnerung bleiben wird. 		

Carolin Wallert

Danke für die Spende

Die Wurzelkinder in unserer Wald-
gruppe freuten sich riesig über die 
neuen Schneeschieber, die sie von der 
Stefan Kapsner GmbH über unseren 
Förderverein Naturkinder Schechen 
e. V. gespendet bekommen haben. Die 
Schneeschieber wurden bereits fleißig 
ausprobiert und kamen schon zum Ein-
satz. Die Kinder haben sehr viel Freude 
mit den Schneeschiebern und sagen von 
ganzem Herzen DANKE.

Carolin Wallert

Auf in den Dschungel!

Am 17. Dezember unternahmen 
die Kinder, die sich ab Herbst 2026 
auch Vorschulkinder nennen dürfen, 
ihren ersten gemeinsamen Ausflug. 
Ziel war das vom Theater Rosen-
heim inszenierte Kindermusical 
„Das Dschungelbuch“.
Nach einem kurzen gemeinsamen 
Frühstück starteten wir gestärkt zum 
Bahnhof. 
Die Anreise mit dem Zug von Sche-
chen aus war für viele Kinder schon 
eine neue und aufregende Erfah-
rung. In Rosenheim ging es zu Fuß 
quer durch die Stadt zum KuKo. 
Dort angekommen, waren alle sehr 
beeindruckt vom großen Saal und 
dem Trubel der vielen Kinder. Von der ersten Minute an waren die Kinder 
bei der Aufführung begeistert dabei. Ganz gespannt begleiteten sie Mogli, 
Balu und Baghira auf ihrem abenteuerlichen, lustigen und teils gefährlichen 
Weg durch den Dschungel. 
Sie sangen mit Mogli und Balu begeistert beim Lied „Probier´s mal mit Ge-
mütlichkeit“ mit. Sie klatschten im Rhythmus der Elefantenpatrouille und 
versuchten aufgeregt, von ihren Sitzen aus Balu und Baghira zu helfen, als 
Mogli von den Affen entführt wurde oder sich der Tiger Shir Khan näherte.
Nach der Vorführung bestaunten die Kinder im Foyer die Darsteller in ihren 
aufwändig gestalteten Kostümen aus nächster Nähe und manch einer traute 
sich auch, die Schlange Kaa oder die Federn der Geierkinder zu berühren.
Nach einem gemeinsamen Foto mit Balu, Kaa und Baghira verabschiedeten 
wir uns und traten nach einer Brotzeit, erfüllt von vielen lustigen und span-
nenden Eindrücken, die Heimreise zum Naturkindergarten an.

Maria Weber

Wichtelzauber, Kasperlspaß und Nikolausspuren

Die Adventszeit war im Naturkindergarten wieder besonders stimmungsvoll 
– voller kleiner Wunder, leuchtender Kinderaugen und liebevoller Überra-
schungen.

In der Waldgruppe „Wurzelkinder“ wurde fleißig gewerkelt: Jedes Kind durf-
te ein eigenes kleines Wichtelhaus bauen. Der Grund dafür war ein ganz be-
sonderer – denn Waldwichtel Frieda bekam über die Vorweihnachtszeit Be-
such. Tag für Tag hingen die selbstgebauten Wichtelhäuser an einem Baum 

und verwandelten sich so in einen 
ganz besonderen Adventskalender. 
Die Spannung wuchs täglich und am 
letzten Tag vor den Weihnachtsferien  
durften die Kinder ihre Häuschen 
mit nach Hause nehmen. Die Freude 
darüber war riesengroß!

Für alle Kinder – aus der Bienen-, 
Raupen- und Wurzelkindergruppe  
– hatten sich die Erzieherinnen 
ebenfalls etwas Besonderes einfal-
len lassen: Ein liebevoll vorbereitetes 
Kasperletheater rund um den Niko-
laus wurde im Naturkindergarten 
aufgeführt. Gemeinsam saßen alle 
drei Gruppen gespannt beisammen 
und verfolgten die Aufführung. Und 

weil zu einem richtigen Theater natürlich auch Popcorn gehört, wurde sogar 
eine Popcornmaschine organisiert. Die Begeisterung der Kinder war deut-
lich zu spüren!

Auch der Nikolaus selbst ließ es sich nicht nehmen, die Kinder im Natur-
kindergarten zu besuchen und jedem ein kleines Säckchen zu bringen. Die 
Waldgruppe war an diesem Tag in Hochstätt unterwegs und folgte aufmerk-
sam den Spuren des Nikolaus. Diese führten sie schließlich bis in die Kirche, 
wo sie nach einem kleinen „Kimm-Spiel“ die Kleidung des Nikolaus sowie 
den schweren Sack mit den kleinen Überraschungen entdeckten – ein span-
nendes Erlebnis, das sicher noch lange in Erinnerung bleiben wird.

Ein herzliches Dankeschön gilt an dieser Stelle den engagierten Erzieherin-
nen für das wunderbare Kasperletheater sowie der KLJB Hochstätt für die 
Organisation des Nikolausbesuchs. Durch dieses großartige Engagement 
durften die Kinder aller drei Gruppen eine besonders sinnliche, warme und 
angenehme Vorweihnachtszeit erleben.
Und während wir die schönen Erinnerungen an diese besondere Zeit noch 
festhalten, freuen wir uns nun langsam gemeinsam auf den kommenden 
Frühling.

Moritz Schnitzenbaumer
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Aus den Kindergärten

Kinderhaus Sonnenschein

Tag der offenen Tür

Am 30. Januar öffnete das Kinderhaus Sonnen-
schein seine Pforten zum Tag der offenen Tür. Viele 
Interessierte kamen, um sich die Einrichtung ein-
mal von innen anzusehen. Nebenbei konnten sie 
durch Plakate, die aufliegende Konzeption oder 
beantwortete Fragen des pädagogischen Fachper-
sonals viele Informationen über das Kinderhaus er-

fahren. Angefangen in den zwei Krippenräumen  
über den ersten Stock mit den zwei Räumen der 
Kindergartengruppen bis ins Dachgeschoss, in 
dem sich die dritte Kindergartengruppe befindet, 
konnten die Besucher sich nach so viel Eindrücken 
im Brotzeitstüberl der Mäusegruppe mit Kaffee 
und von den Kindern gebackenem Kuchen stär-

ken. Wer wollte, konnte noch die beiden Gärten 
(Krippe und Kindergarten) mit den Spielgeräten 
besichtigen und etwas spielen. 
Das Team des Kinderhauses bedankt sich für das 
große Interesse der Besucher unserer Einrichtung 
und hofft auf ein baldiges Wiedersehen.

Doris Hanspach

Lesepaten
Bereits im Vorschulalter spielen das phonologi-
sche Bewusstsein und die Literacy-Erziehung eine 

entscheidende Rolle für die sprachliche und kog-
nitive Entwicklung der Kinder. Im Kindergarten-
alltag fehlt jedoch oft die nötige Zeit, um diesen 
wichtigen Bereich ausreichend zu fördern. Somit 
entstand die Idee, innerhalb der Elternschaft nach 
so genannten Lesepaten zu suchen. Mit großer 
Freude können wir berichten, dass sich eine en-
gagierte Mama und eine liebevolle Oma bereit 
erklärt haben, diese Aufgabe zu übernehmen. Ins-
gesamt kommen sie dreimal pro Woche in unser 
Kinderhaus und lesen den Kindern während der 
Freispielzeit aus verschiedenen Büchern vor. Da-
bei wechseln sie regelmäßig zwischen den Grup-
pen, so dass alle Kinder die Möglichkeit haben, 

in den Genuss dieser besonderen Vorlesezeit zu 
kommen. Die Kinder genießen diese ruhigen  
und gemütlichen Momente sehr. Besonders schön 
ist zu beobachten, dass auch Kinder, die im All-
tag sonst wenig Interesse an Büchern zeigen, mit 
Freude dabei sind und aufmerksam zuhören. Das 
gemeinsame Betrachten der Bilder und das Lau-
schen der Geschichten wecken Neugier, Fantasie  
und Sprachfreude. Ein großes Dankeschön gilt 
unseren Lesepaten Lydia Freiberger und Vera 
Schmitz für ihr Engagement, ihre Zeit und ihre 
wertvolle Unterstützung im Kindergartenalltag. 

Amelie Größwang

Polizeibesuch
Am 28. Januar bekamen die Vorschulkinder des 
Kinderhauses Sonnenschein einen besonderen 
Besuch. Die Rosenheimer Polizei kam vorbei! 
Anfangs recht zurückhaltend, begutachteten die 
Kleinen die Polizisten in deren Uniform. Doch 
das Eis war schnell gebrochen, als die Beamten 
uns mit viel Humor und deren Wissen durch die 
Stunde führten. 
Begeistert lernten die Kinder die Uniform und 
alle wichtigen Utensilien kennen. „Wieso hat ein 
Polizist immer eine Taschenlampe dabei?“ „Was 
hat es mit diesem Spray auf sich?“ und „Kann 
man sich aus den Handschellen nicht doch ein-
fach befreien?“ Besonders interessant aber war die 
Pistole, die die Polizisten nah bei sich am Körper 
tragen!
Anschließend durften wir eine Straße bauen und 
bekamen dann weiße Streifen in die Hand. Die 

Idee dahinter war Folgende: Wir sollten einen 
Zebrastreifen legen und damit üben, wie wir ge-
meinsam sicher die Straße überqueren können. 
Wir lauschten aufmerksam der Umgebung und 
erst nach einem genauen Blick nach links und 
rechts überquerten wir die Straße. Etwas schwie-
riger wurde es, als dann auch noch wilde „Auto-
fahrer“ über diese fahren wollten! Doch mit Zu-
sammenhalt und jedermanns Hilfe übten wir die 
Situationen sehr konzentriert und bewältigten alle 
Aufgaben. 
Am Ende des Besuches wurde es nochmal richtig 
spannend für uns und endlich durften wir das 
Polizeiauto genauer unter die Lupe nehmen! Wir 
erfuhren, weshalb sie einen Meterstab im Auto 
dabei haben, wofür die Verkehrshütchen sind, was 
es mit der Kelle auf sich hat und unter welcher 
Nummer wir die Polizei erreichen können, sollte 

man sie einmal brauchen. Ein Highlight war die 
Sirene, die von Nahem viel lauter war als gedacht!
Danke liebe Polizei, es war wieder einmal ein tol-
les und aufregendes Erlebnis für uns alle! 

Michaela Franke

Naturkindergarten Schechen

St. Martinsfest

Am 11. November feierten wir wieder unser 
St. Martinsfest. Der Abend begann an der Modest 
Mitterhuber Stiftung, wo im kleinen Rahmen ein 
Gottesdienst mit Rollenspiel und die Segnung der 
Laternen durch Frau Dietrich stattfand.
Im Anschluss machten sich Groß und Klein ge-
meinsam auf den Weg in den Wald zu den Wur-
zelkindern. Dort sangen wir Lieder und teilten 

selbstgebackene Martinsgänse – eine liebevolle 
Geste, die für Wärme und Gemeinschaft steht. 
Der Abend wurde vom Elternbeirat hervorragend 
organisiert: Sie sorgten für gutes Essen und wär-
menden Punsch, so dass niemand hungrig blieb. 
Beim gemütlichen Lagerfeuer klang der Abend 
besinnlich aus.

Antonia Köstner
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SV Schechen, Abt. Ski von Christine Offinger

Zwergerlskikurs vom 19. - 21. Dezember

Bei strahlendem Sonnenschein prä-
sentierte sich Thiersee an unseren 
drei Kurstagen von seiner besten 
Seite. Auch wenn die Schneedecke 
etwas dünner ausfiel als erhofft, bot 
sie dennoch ideale Bedingungen für 
unsere kleinen Skifahrer. 
Vom Kinderland bis zum Schlepp-
lift war für alle kleinen Sportler was 
dabei.
Die Kinder gingen mit viel Begeis-

terung und Motivation an den Start und machten 
sichtbar schnelle Fortschritte auf den Skiern.
Die etwas warmen Temperaturen sorgten für er-
schöpfte Kinder – auf die schöne Art: zufrieden, 
stolz und voller neuer Erfahrungen. Für manche 
war somit das Nickerchen auf der Heimfahrt un-
verzichtbar.
Insgesamt war es eine sehr gelungene Veranstal-
tung, die allen Beteiligten viel Freude bereitete 
und knapp 30 fröhliche kleine Skifahrerherzen 
hervorbrachte.

Kinderskikurs vom 2. - 5. Januar

Bei immer besser werdenden Pistenbedingungen erlebten über 
90 Kinder vier großartige Tage im Skigebiet Pillersee. Alle hatten 
jede Menge Spaß und konnten viel Neues lernen. Trotz der eisigen 
Temperaturen von bis zu -17 °C waren die kleinen Skifahrer nicht 
zu bremsen – voller Energie standen sie auf den Brettern und ver-
besserten ihre Technik.
Zum Glück stand uns zum Aufwärmen die Blockhütte neben der 
Wirtschaft zur Verfügung. Dort konnten wir uns erwärmen und 
täglich das Mittagessen genießen. So waren alle bestens versorgt 
und konnten die Tage in vollen Zügen genießen.
Wir blicken auf vier wunderbare, erlebnisreiche Tage zurück, die 
den Kindern viel Freude bereitet und auch ihre Begeisterung für 
den Wintersport gestärkt haben.

Erwachsenen- & Snowboardkurse 
Snow‘n Fun Days im Januar
Auch in diesem Winter verzeichnen wir zwei gelungene Skikurs‑Wochenen-
den auf der Steinplatte. Trotz unterschiedlicher Bedingungen mit zunächst 
kalten Temperaturen und mäßigem Wetter hatten alle viel Motivation, Lern-
bereitschaft und Spaß an Bord.
Erneut zeigte sich, wie wertvoll kontinuierliches Üben unter Anleitung unse-
rer engagierten Übungsleiter ist.
Deutlich wärmere Temperaturen und leider auch weniger Schnee hatten un-
sere Teams beim 2. Termin. Dennoch machten die Teilnehmer das Beste aus 
den Bedingungen, um einige schöne Abschlussmomente mitzunehmen.
Es freut uns sehr, dass sowohl Kinder und Jugendliche wie auch Erwachsene 
den Weg zu unseren Kursen finden. Gemeinsam weiterzukommen ist unser 
oberstes Ziel!

Schach in Pfaffenhofen?
Ich bin Thomas Reimer und spiele 
seit vielen Jahren Schach. Nach mei-
nem Umzug nach Pfaffenhofen kam 
mir die Idee, auch hier eine Schach-
gruppe – eventuell sogar Mann-
schaften – zu gründen.
Die Pfarrgemeinde Pfaffenhofen 
stellt dafür freundlicherweise einen 

Raum zur Verfügung. Da ich in 
München arbeite, wären Treffen un-
ter der Woche ab 19 Uhr möglich.
Ich möchte zunächst das Interesse 
abfragen. Bei genügend Rückmel-
dungen starten wir und legen ge-
meinsam den passenden Wochen-
tag fest. Schachbretter sind teilweise 

vorhanden, eigenes Material kann 
gerne mitgebracht werden.
Bei Interesse bitte kurze E-Mail an:
reimer.thomas@t-online.de

Ich freue mich auf Rückmeldungen!

Thomas Reimer



regenerieren – erholen – stärken
Bioenergetische Massage nach Hartmut Fraas
Wissenschaftlich und medizinisch belegte Ergebnisse!
Eine bioenergetische Massage gibt Ihrem Körper rasch wieder die nötige Lebenskraft und Ausgeglichenheit. Außerdem streichelt 
sie auch die Seele: Patienten mit akuten depressiven und nervösen Störungen fühlen sich danach deutlich ruhiger und entspannter. 
Sie steigert Ihre Lebensfreude und Leistungsfähigkeit.

Auszug aus dem Behandlungs-Spektrum:
•  Zur Steigerung der Leistungsfähigkeit  

in Beruf und Sport
•  Gegen Nervosität, Schlafstörungen  

und Zähneknirschen
•  Gegen seelische Krisen wie Neurosen,  

Depressionen, Wut und Ärger
•  Ihr Weg zur inneren Ruhe und seelischen 

Stabilität
•  Harmonisiert das Herz-Kreislauf-System

•  Strafft Haut und Gesichtsmuskulatur  
(bioenergetisches Face-Lifting)

•  Anregung der Cellproduktion und Regeneration
•  Hilft sehr gut bei Menstruations- und  

Wechseljahr-Beschwerden
•  Löst Kopf- und Migräne-Beschwerden
•  Gegen Burnout- und Restless-Legs-Syndrom
•  Steigert Wohlbefinden und Ausgeglichenheit
•  Harmonisierung für ADHS und ADS Kinder

B a h n h o f s t r a ß e  9 a

8 3 1 3 5  S c h e c h e n

E-Mail: anto.jelec@gmx.de

Tel.: 08039 / 9 09 24 73

Mobil: 0174 / 4 83 35 21

Parkett - Laminat - Teppich

PVC - Designbeläge - Linoleum

Bodenlegerfachbetrieb

Parkett - Laminat - Teppich

PVC - Designbeläge - Linoleum
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SV Schechen, Abt. Fußball

Ereignisreicher Jahresauftakt

Der SV Schechen durfte sich in den vergangenen 
Wochen über großzügige Unterstützung freuen. 
Nicht nur bei der Christbaumversteigerung, die 
Anfang des Jahres erstmals im neuen Vereinsheim 
stattfand, wurde fleißig gesteigert und mit diesen 
Spenden die Abteilung maßgeblich unterstützt. 
Hinzu kam auch eine Spende in Höhe von 5 500 € 
der Elisabeth Weber GmbH für den Ausbau der 
Kabinen im neuen Vereinsheim sowie 4 000 € 
durch die Stefan Kapsner GmbH. An dieser Stelle 
möchten wir uns ganz herzlich für diese Unter-
stützung bedanken.
Die Stefan Kapsner GmbH engagierte sich zu-
dem als Hauptsponsor unseres „1. Stefan Kapsner 
Wintercups“, der am Wochenende vom 31. Januar 
an zwei Turniertagen in der Halle in Rott am Inn 
stattfand. Insgesamt traten 51 Mannschaften von 
der G- bis zur C-Jugend gegeneinander an und 
sorgten für Begeisterung bei den anwesenden El-
tern, Geschwistern und Fans. Der Hallencup war 
sportlich wie organisatorisch ein voller Erfolg und 
bot spannenden Jugendfußball sowie beste Stim-
mung auf und neben dem Spielfeld.
Der Einsatz der Organisatoren hat sich ausgezahlt 
und wir möchten uns auch hier bei den Verant-
wortlichen bedanken.

Abschließend weisen wir auf die kommenden 
Termine hin:

Jahreshauptversammlung am 16. März  
um 19 Uhr im Vereinsheim

Schechner Dorffest am 4. Juli  
(Ausweichtermin: 11. Juli)

Die Fußball-Abteilung des SV Schechen bedankt 
sich bei allen Unterstützern, Helfern und Besu-
chern und freut sich auf die kommenden Veran-
staltungen.

Das neue Vereinsheim wurde nicht nur für die 
Christbaumversteigerung erstmals genutzt, son-
dern auch die Herren konnten bei ihrem Vorbe-
reitungsauftakt bereits die neuen Kabinen bezie-
hen. Zwar war zum Start noch nicht alles fertig, 
mit vielen fleißigen Helfern werden aber auch 
diese Arbeiten demnächst fertiggestellt, so dass 
– wenn das Wetter mitspielt – die Rückrunden-
spiele bereits auf den neuen Plätzen ausgetragen 
werden können.

Josef Wittmann

Sepp Weber mit Abteilungsleiter Christoph Schewe, Stefan Kapsner  
und Stefan Kapsner jun.

Alle F2-Jugendteams nach ihrem erfolgreichen Turnier

Die F2 der SG Sche-
chen/Tattenhausen 

bedankt sich herzlich 
bei Kaya‘s Kebab für 

die großzügige Trikot-
spende.

Es konnte gleich beim 
ersten Einsatz mit den 
neuen Trikots der Tur-

niersieg beim Heimcup 
eingefahren werden 

und wir hoffen auf viele 
weitere Siege.

Marinus Miksch
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SV Schechen, Abt. Stockschützen

Vereinsmeisterschaft und Jubiläum der Schechener Stockschützen
Starke Leistungen überzeugen

Die Vereinsmeisterschaft der Schechener Stock-
schützen stand ganz im Zeichen beeindruckender 
Leistungen und einer starken Beteiligung, insbe-
sondere der Jugend.
Drei Tage lieferten sich die Teilnehmer spannende 
Wettkämpfe in der Stockschützenhalle, wobei die 
Entscheidungen um die besten Plätze oft erst im 
letzten Durchgang fielen.
Besonders die Nachwuchsarbeit zahlte sich aus. 
Die Elitetruppe U16/U19 überzeugte sowohl in 
der Teilnehmerzahl als auch in den Leistungen.
Sebastian und Florian Neumeier sicherten sich 
in ihrer Gruppe die ersten beiden Plätze, gefolgt 
von Markus Franz auf Rang drei. In der Schüler-
gruppe U14 setzten sich Lisa Höpfl und Leonhard 

Niklas an die Spitze. Bei den Damen dominierten 
Ramona Heinzl und Sylvia Lallinger, während bei 
den Herren Markus Heinzl und Michael Neumeier  
an der Spitze lagen.
In der Kategorie Herren Ü50 setzte sich Günther 
Weiß vor Klaus Wittko durch.
Die Vereinsmeisterschaft fiel auf den Tag genau 
mit der Gründung der Stockschützenabteilung 
vor 35 Jahren zusammen. So lag es nahe, dass bei 
der Meisterschaftsfeier Abteilungsvorstand Peter 
Rottmoser sen. einen ausführlichen Blick auf die 
erfolgreiche Entwicklung der Abteilung warf, die 
von Beginn an im Sportverein des SV Schechen 
eingebunden war.

Max Sollinger

V.l.: Abteilungsvorstand Peter Rottmoser sen., 
Lisa Höpfl, Christoph Ramsteiner, Ramona und 
Markus Heinzl, Günther Weiß und Stefan Dialler,  
der Vorsitzende des Gesamtvereins des SV 
Schechen

Schechener Stockschützen-Nachwuchs auf der Erfolgsspur
Medaillen und Urkunden für erfolgreiche Turnierteilnahmen

Für Sportwart Michael Neumeier bot sich bei der 
Saison-Abschlussfeier der Stockschützenabteilung 
die Gelegenheit, die sportlichen Aktivitäten und 
Erfolge der Stockschützen-Jugend aufzuzeigen.
Neben den lokal ausgetragenen Meisterschaften,  
darüber wurde bereits berichtet, erkämpften 
sich die U14 und U16 Mannschaften sowohl auf 
Kreis-, als auch auf Bezirksebene zahlreiche Me-
daillenplätze, wobei Christoph Ramsteiner, der 
erst seit kurzem in der Altersgruppe U19 auftritt,
im Kreisentscheid den 1. Platz und bei der Be-
zirksmeisterschaft einen achtbaren 9. Platz be-
legte.
Höhepunkt der ereignisreichen Stockschützen-
Sommersaison war die Deutsche Meisterschaft, 
bei der die Schechener U16 Mannschaft bei star-

ker Konkurrenz mit Platz 5 eine super Leistung 
ablieferte.
Aufgrund der erfolgreichen Teilnahme an den 
Trainings- und Meisterschaftsturnieren waren 
schließlich mehrere Aktive aus dem Schechener 
Stockschützennachwuchs vom Deutschen Stock-
schützen-Verband zur Talentsichtung in Lampo-
ding eingeladen.

Anerkennung für die erfolgreiche Arbeit der Trai-
ner gab es sowohl vom Abteilungsvorstand Peter 
Rottmoser, als auch von Stefan Dialler, der in sei-
ner Funktion als Gesamtvorstand des SV Sche-
chen die Nachwuchsförderung bei den Scheche-
ner Stockschützen besonders würdigte.

Max Sollinger

V.l.: Trainer Erdmann Lerch, Lea Henfling,  
Sebastian Grießer, Lisa Höpfl, Valentin Schmöller,  
Niklas Leonhard, Florian und Maxi Neumeier, 
Christoph und Franziska Ramsteiner sowie Sport-
wart Michael Neumeier

 Kath. Landjugend Hochstätt

Neues von der KLJB Hochstätt
Auch in den vergangenen Monaten war bei der Landjugend wieder einiges 
los. Besonders erfreulich war unsere Spendenaktion, bei der wir einen Be-
trag von 1 000 € an die Kinder- & Jugendhilfe Schloss Zinneberg übergeben 
konnten. Bei der Spendenübergabe berichtete Gunda Winkler von der wich-
tigen Arbeit der Hilfseinrichtung. Die Freude über die großzügige Spende 
war deutlich spürbar, ebenso freuten wir uns sehr, diese wertvolle Organisa-
tion unterstützen zu dürfen.
Wie jedes Jahr machte der Nikolaus am 5. und 6. Dezember Halt in unserer 
Gemeinde und bereitete den Kindern mit kleinen Geschenken große Freude. 
Unterstützt wurde er dabei von engagierten Helfern der Landjugend. Nach 
getaner Arbeit ließen wir die Abende gemütlich beim Wirt ausklingen.
Einige Tage danach konnten wir gemeinsam mit den Senioren der Gemein-
de einen rundum gelungenen Nachmittag erleben. Bei Kaffee und Kuchen 
wurde viel gelacht, während ein kleines Programm mit Theater vom Trach-
tenverein Hochstätt sowie Ziach- und Klaviermusik für beste Unterhaltung 
sorgte. 

Auch der Nikolaus schaute im Laufe des Nachmittags kurz vorbei und richtete 
ein paar Worte an unsere Gäste. Es ist uns immer wieder eine große Freude, 
unseren älteren Mitbürgern solch schöne Momente bereiten zu dürfen. 
Den Abschluss der Adventszeit bildete 
unsere Weihnachtsfeier. Bei gutem Essen 
und einem lustigen Schrottwichteln ver-
brachten wir gemeinsam einen unterhalt-
samen Abend und konnten eine schöne 
Zeit miteinander genießen.

Ausblick in die Zukunft
13. Juni: Kobelparty mit „DJ Fandic“  
& „DJ George Melone“
25. September: Weinfest mit  
„de Preana Buam“

Christina Posch



GartenBaumschule
Fauerbach
Ebenholzweg 3 
Deutelhausen
83135 Schechen
Tel. 0 80 31 / 54 57
Fax 0 80 31 / 596 69

Gartenanlagen, Sträucher, Bäume, 
Stauden, Heckenpflanzen, Rosen, 

Obstgehölze, Schlinger, Bodendecker; 
Süßes, Pikantes, Essige,  

Gemüsekiste, Gemüsepflanzen usw.
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Brennerdialog Rosenheimer Land e. V.

„Flagge zeigen“ – für die Alternativvariante zum Brenner-Nordzulauf

Unter dem Dach des Brennerdialog Rosenheimer 
Land e. V. starteten die Bürgerinitiativen für eine 
vernünftige Lösung zum Brenner-Nordzulauf am 
15. Januar die Aktion „Flagge zeigen“. Damit ver-
liehen sie ihren Forderungen nach einem soforti-
gen Ausbau der Bestandsstrecke und der Verlage-
rung der Güter auf die Schiene Nachdruck.
Damit die Menschen ihren Unmut optisch und 
dauerhaft äußern können, wurden Balkonbanner  
mit Motiven zu den wichtigsten Themenberei-
chen entworfen. An Balkonen, Gartenzäunen, 
Garagentoren, Holzschuppen oder ähnlichem 
können die Menschen diese Banner aufhängen. 
Die Balkonbanner werden kostenlos an die Mit-
glieder und Unterstützer der Bürgerinitiativen 
abgegeben.
Die örtlichen BI‘s in Ostermünchen, Tattenhau-
sen, Großkarolinenfeld, Schechen, Pfaffenhofen/
Inn, Stephanskirchen, Riedering, Rohrdorf, Neu-
beuern, Brannenburg, Nußdorf/Inn, Flintsbach 
und Oberaudorf übernehmen die Verteilung.

Die Botschaft ist: Stoppt die unsinnigen Pläne der 
Bahn und der Politik. Vertraut auf die Alternativ-
variante der Bürgerinitiativen, denn sie zeigt ein 
Konzept für eine schnellere, billigere und nach-
haltigere Bahnverkehrslösung auf. 

Die Vorplanungen der Deutschen Bahn bevorzu-
gen eine extrem teure Neubautrasse mit gravie-
renden Auswirkungen auf die Regionen im Land-
kreis Rosenheim und darüber hinaus (Ebersberg 
und München). Die Menschen und Kommunen 
entlang der geplanten Neubautrasse hängen in der 
Luft, Investitionen geraten ins Stocken, Zukunfts-
pläne für Familien und Eigenheimbesitzer werden 
zu einem ungewissen Glücksspiel.

Vor rund 700 Tagen haben die Kommunen, Ver-
bände und der Kreistag im Landkreis Rosenheim 
119 Kernforderungen der Deutschen Bahn über-
reicht. Bis heute gibt es keine öffentliche Stellung-
nahme zur Bewertung dieser Kernforderungen, 
weder von der Bahn noch vom Eisenbahnbundes-
amt EBA. Der Verdacht liegt nahe, dass vor der 
bayerischen Kommunalwahl keine Ergebnisse be-
kanntgegeben werden, damit ein heikles Thema in 
der Region nicht den Wahlkampf stört.

Das Vertrauen der Bürgerinnen und Bürger in 
die Bahnplanungen und die Politik ist nachhaltig 
erschüttert. Weshalb ist der Planungsdialog zwi-
schen der DB und den Dialogforen seit Sommer 
2024 trotz anderslautender Versprechungen völlig 
zum Erliegen gekommen? Weshalb weigert sich 

das Verkehrsministerium, seine Berechnungs-
grundlagen für die neueste Nutzen-Kosten-Rech-
nung NKV vorzulegen?

Bei der Betrachtung anderer Bahnprojekte wie 
Stuttgart 21, 2. Stammstrecke München, aber 
auch dem Gotthard-Basistunnel oder dem Bren-
ner-Basistunnel kann man eine Kostenexplosion 
um das Zwei- bis Fünffache der geplanten Kosten 
beobachten. Auch andere öffentliche Bauprojekte 
vervielfachen regelmäßig die budgetierten Kosten.

Im Sommer 2025 hat der PStS Ulrich Lange in 
einem OVB-Interview einen Kostenrahmen zwi-
schen 9 und 15 Mrd. € nach heutiger Sicht für das 
Neubau-Projekt geschätzt. Der Beschluss für den 
Streckenausbau wurde im Jahr 2016 mit einem 
Kostenrahmen von 1,3 Mrd. € gefasst.

Damals lag der NKV bei 0,8; heute soll er trotz 
zehnfacher Kostensteigerung bei 1,4 liegen. Diese 
wundersame Entwicklung ist dem Umstand zu 
verdanken, dass ein solches Projekt nur bei einem 
NKV größer als 1 genehmigt werden darf.

Lothar Thaler, Januar 2026
1. Vorsitzender

Sternsinger Aktion  
in der Pfarrgemeinde Hochstätt
Im Anschluss an den feierlichen Gottesdienst in der Pfarrkirche Hochstätt 
sandte Pfarrer Herbert Aneder 41 Sternsinger, königlich gekleidet von Rita 
Winkler, mit dem Segen und der Botschaft aus, mit ihren Glück- und Se-
genswünschen die Herzen der Menschen zu öffnen und mitzuhelfen, dass 
die Kinder in Bangladesch die dringend notwendige Unterstützung für 
Schule und Ausbildung erfahren. Die Aktion, intensiv mit unterstützt von 
Marille Posch und Irmgard Hainzl, wurde mit der stolzen Spendensumme 
von insgesamt 4 493 € belohnt.

Max Sollinger
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Nachbarschaftshilfe Soziales Netz Schechen e. V.

Betreuungsgruppe entlastet Angehörige

Immer am Donnerstag trifft sich von 9 bis 16 Uhr 
in den Räumen des PihA-Seniorenzentrums in 
Schechen die Betreuungsgruppe. Vom geschulten 
Betreuungspersonal wird hier mit den „Gästen“ 
geredet, gesungen, gespielt, gebastelt und vieles 
mehr …

Das gemeinsame Frühstück und Mittagessen ge-
hören genauso dazu wie die Mittagsruhe und viel 
Raum für individuelle Vorlieben.
Derzeit können noch neue Gäste aufgenommen 
werden. Ein kostenloser Schnuppertag ist jeder-
zeit möglich.

Anmeldungen und weitere Auskünfte bei 
Ariane Taube
Tel. 0 80 39 / 40 89 41
oder Hans Holzmeier
Tel. 0 80 31 / 8 26 70.

Antrag der Nachbarschaftshilfe vom Gemeinderat leider abgelehnt
Auch in Zukunft amtliche Bekanntmachungen nur mehr im Internet

Seit April 2025 veröffentlicht die Gemeindever-
waltung Schechen amtliche Bekanntmachungen 
nicht mehr an den Gemeindetafeln, sondern 
nur noch digital auf der Homepage der Ge-
meinde.

Vor allem für die älteren Menschen in unse-
rer Gemeinde und im Sinne einer transparenten 
und bürgernahen Verwaltung stellte daher die 
Vorstandschaft der Nachbarschaftshilfe an den 
Gemeinderat den Antrag, amtliche Bekanntma-

chungen zukünftig auch wieder an den Anschlag-
tafeln zu veröffentlichen. So wie es übrigens noch 
in allen anderen Landkreisgemeinden gehandhabt 
wird. Leider wurde unserem Anliegen nicht ent-
sprochen und der Antrag abgelehnt.

Große Freude über Spende

Im Dezember 2025 konnte der Vor-
sitzende der Nachbarschaftshilfe 
Schechen, Altbürgermeister Hans 
Holzmeier (links), von der rübwer-
bung GmbH & Co. KG wieder einen 
Spendenscheck in Höhe von 800 € 
entgegennehmen. Geschäftsführer 
Andreas Rüb ist es ein besonderes 
Anliegen, die engagierte Arbeit der 
Nachbarschaftshilfe für die Men-
schen in der Gemeinde Schechen 
finanziell zu unterstützen.

Spende der Pflegerbühne

Es ist eine langgelebte Tradition, dass die Mitwirkenden der Pflegerbüh-
ne e. V. den Erlös ihrer letzten Aufführung im Jahr gemeinnützigen/mildtäti-
gen Projekten zukommen lassen.
In diesem Jahr erhielten jeweils die Senioren- und Nachbarschaftshilfe Rott 
am Inn, dieNachbarschaftshilfe Soziales Netz Schechen e. V. und die Nach-
barschaftshilfe Tuntenhausen e. V. eine Spende.

Die Vertreter der begünstigten Vereine nahmen die Spende mit Freude von 
den Vorstandsmitgliedern der Pflegerbühne entgegen und bedankten sich 
auf das Herzlichste.

Hans Holzmeier, 1. Vorsitzender

Obst- und Gartenbauverein Schechen e. V.

Neues Jahr – neues Gärtner-„Glück“
Der Obst- und Gartenbauverein hat auch für 
dieses Jahr wieder ein abwechslungsreiches und 
tolles Programm zusammengestellt. Den Start 
macht wie jedes Jahr die Hauptversammlung 
am 10. März um 19 Uhr mit einem interessanten 
Vortrag zum Thema „Von Pissblume bis Täub-

chenkutsche – Pflanzennamen und ihre Bedeu-
tung“ von Sabine Dialler.
Am 11. April besuchen wir die wunderbaren 
Gärten von Schloss Trautmannsdorf in dem 
schönen Städtchen Meran/Südtirol. 
Kurz danach findet wieder die Mostverkostung 

beim Mesner Wirt in 
Marienberg statt – am 
24. April um 19 Uhr.

Unser über die Ge-
meindegrenzen hinaus 
bekannter Pflanzen-
flohmarkt findet dieses 
Jahr zum ersten Mal 
am neuen Sportheim 
statt, am 9. Mai. Wie 
immer gibt es haus-
gemachte Kuchen und 
Torten von den flei-
ßigen Bäckerinnen, 
und die Kaffeerösterei 

Modest versorgt uns mit deren Kaffeekreationen. 
Jede/r ist herzlich eingeladen, die vielfältige Aus-
wahl an Gemüse-, Kräuter- und Blumenpflänz-
chen zu nutzen, um damit seinen Garten ein 
bisschen bunter zu machen. Einem netten Ratsch 
steht natürlich nichts im Wege! Private Verkäufer 
können sich ab 6 Uhr morgens am Sportheim an-
melden, um eine Platzzuweisung zu erhalten. Um 
8 Uhr ist Verkaufsstart.
Auch wollen wir in diesem Jahr unserem Dorf-
garten wieder große Aufmerksamkeit schenken. 
Der Gemeinschaftsteil für alle Gemeindebürger 
soll weiterwachsen und jeden zum Wandeln und 
Verweilen einladen. Ebenso gibt es noch freie 
Beete, welche sich auf ein motiviertes Gärtner-
herz freuen. Interessierte sind jederzeit herzlich 
willkommen. 
Weitere Info‘s sind jederzeit auf der Webseite un-
ter www.gartenbauverein-schechen.de zu finden 
oder über das Vereinshandy (01 77 / 7 45 01 64) 
zu erfragen.

Christina Heimbeck



Thai Massage Wiederer
Gewerbering Nord 2

83109 Großkarolinenfeld
www.thai-massage-wiederer.de

info.klinkerd@gmail.de
Tel. 08031  2067 082
Mob. 0157  5825 4561

Am Eschengrund 5  •  83135 Schechen
Telefon 0 80 39 / 37 29  •  Fenster.Herrmann@t-online.de

Hochwertige Massivholz- sowie Aluminium-Haustüren
mit Altholz-Oberflächen und exklusiven Design-Varianten

Besuchen Sie unsere exklusive Ausstellung

Fenster • Innentüren • Haustüren • Garagentore • Elektr. Antriebe
Insektenschutzgitter • Markisen • Jalousie-Systeme
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Hochstätter Musi

Hochstätter Jungmusikanten überzeugen mit gelungenem Auftritt
Wie in den Jahren zuvor war beim Konzertabend die Bühne zuerst den Hochstät-
ter Jungmusikanten überlassen. Diese eröffneten unter der Leitung von Rupert 
Maier den klangvollen Abend mit dem „Simson-Marsch“. „Viva la Vida“, ein Pop-
Hit von Coldplay, für die Blasmusik arrangiert, haben die Jungmusikanten für den 
Konzertauftritt neu einstudiert und souverän intoniert. Nach der „Amselpolka“, 
einem beliebten Stück aus der Böhmischen Blasmusik, verabschiedeten sich die 
Jungmusikanten, mit Applaus begleitet, mit dem Blasmusik-Klassiker „Ein Leben 
lang“, wobei das Trompeter-Duo Ferdinand Ganslmaier und Elisabeth Holzweger 
mit abwechselnden Solos dieser flotten Weise eine besondere Note verliehen und 
dafür vom aufmerksamen Publikum einen Extra-Beifall gespendet bekamen.

Die Hochstätter Jungmusikanten mit ihrem Leiter Rupert Maier  
beim Konzertauftakt im Innsaal Hochstätt

Neujahranblasen
Die Hochstätter Musi pflegt seit über 30 Jahren den Brauch des Neujahranblasens. Dieses 
Jahr überbrachten die Musikerinnen und Musiker, aufgeteilt in drei Gruppen, den musi-
kalischen Neujahrsgruß allen Haushalten in Hochstätt und nächster Umgebung.
Der Erlös aus dieser Aktion kommt der Nachwuchsarbeit und Notenbeschaffung zugute.

Max Sollinger



HAND IN HAND 
DURCH EINE 
SCHWERE ZEIT
IHRE BEGLEITER 
IN DER REGION:
Hildegard &
Markus Mühlbauer

Tel.: 08031 6193046 • info@brand-bestattung.de
www.brand-bestattung.de

Lohnsteuerhilfeverein HILO 
Hilfe in Lohnsteuerfragen e.V.

Rosenweg 18
83135 Schechen

Telefon 08039/9085120
Mobil 0173/3846201

Termine nach tel. Vereinbarung

gabriele.thiel@hilo.de
www.hilo.de/272758

HILO®

Lohnsteuerhilfeverein HILO
Hilfe in Lohnsteuerfragen e.V.

Gabriele Thiel
Beratungsstellenleiterin,
Bilanzbuchhalterin (IHK)

Wir kümmern uns um  
Ihre Steuererklärung.*

* Wir beraten Mitglieder im Rahmen des § 4 Nr. 11 Steuerberatungsgesetzes.
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Hochstätter Musi

Glanzvoller Konzertabend mit anspruchsvollem Repertoire

Mit dem Veteranenmarsch von Ernst Mosch stimmte die Hochstätter Musi 
die zahlreichen Besucher auf die Vielfalt der für das Konzert ausgesuchten 
Stilrichtungen ein.
Schließlich durfte der Flügelhornist Marinus Kirchlechner in dem musika-
lisch gewogenen Konzertwalzer „Ferien bei Onkel Rafael“ seine Stärke unter 
Beweis stellen, während die Schnellpolka „Leichtes Blut“, erfrischend flott 
aufgespielt, alle Register herausforderte.
In die Mitte des Konzertabends stellte Dirigent Marinus Häusler mit der 
Programm-Musik „Auf dem persischen Markt“ das zweifellos aufwändigs-
te musikalische Paradestück, verbunden mit viel Probenfleiß. Die Musiker 
wurden dafür auch mit spontanem Beifall belohnt.
Mit dem „Kometenflug“, das Konzertwerk stellt in weiten Bereichen das Kla-
rinetten-Register in den Vordergrund, vor allem vom Klarinetten-Register 
überzeugend umgesetzt, verabschiedeten sich die Musiker in die Pause und 
meldeten sich mit dem frisch aufgespielten „Florentiner-Marsch“ zurück.
In der Vielfalt des musikalischen Angebotes führte die Reise vom Medley-
Arragement „Italo Pob Classics“ zur Konzertvariation „After All“. Bei die-
sem Stück standen die Trompeten-Solisten Michael Franz und Rupert Maier 
mit ihren anspruchsvollen Einsätzen im Mittelpunkt.
Neben der neuen Polka „Grenzenlos“ überraschten die Musiker außerdem 
mit dem „Billy Joel Medley“ und spannten den musikalischen Bogen über 
die „Archivisten-Polka“, ehe sie sich nach ihrem eindrucksvollen Auftritt 

mit dem flotten „Mussian-Marsch“, mit viel Beifall begleitet und zu Zugaben 
motiviert, verabschiedeten. Unterhaltsame Überleitungen und Beiträge lie-
ferten dazu die Moderatoren Markus Maier und Michael Franz.

Die Hochstätter Musi mit Dirigent Marinus Häusler und im Vordergrund  
die Trompeten-Solisten Michael Franz und Rupert Maier

Ehrungen für Musik-Abzeichen in Bronze 
für Hochstätter Jungmusikantinnen
In Verbindung mit dem Konzertabend der Hochstätter Musi nahm Vorstand 
Sebastian Herrmann die Gelegenheit wahr, vor dem zahlreichen Publikum 
die Ehrung für den Erwerb der Leistungsabzeichen in Bronze an fünf Musi-
kerinnen der Hochstätter Jungmusikanten vorzunehmen.
So erwarben Christina Hausberger, Emma Schnier und Franzi Holzmayer 
die Leistungsabzeichen für Flöte, Sophie Rinser für Klarinette und Amelie 
Rinser für Trompete. 
Für Kapellmeister Rupert Maier, der sich engagiert für den Nachwuchs bei 
der Hochstätter Musi einsetzt, war dies ein besonderer Anlass zur Freude 
und Gratulation.

V.l.: Vorstand Sebastian Herrmann mit den ausgezeichneten Musikerinnen 
Christina Hausberger, Emma Schnier, dazwischen 2. Vorstand Tobi Hartl, 
daneben Franzi Holzmayer, Sophie und Amelie Rinser

Max Sollinger



Tel. 08039 / 5307
www.weber-bauunternehmung.de

Professionelle
Immobilienvorbereitung für
einen erfolgreichen Verkauf

Ich unterstütze Sie bei:
Verkaufsvorbereitung von Immobilien
Home Staging (leer & bewohnt)
Optimierung für Exposé & Besichtigungen
Klarer Raumwirkung & Wohngefühl

Leistungen

Nutzen
Mehr Aufmerksamkeit bei Interessenten
Hochwertige Präsentation
Stärkerer erster Eindruck
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Krieger- und Soldatenverein Hochstätt

Gedenkfeier zum Volkstrauertag

Dem Gottesdienst, der das Gebet für die verstorbenen Vereins-Mitglieder  
mit einschloss, folgte die Gedenkfeier des Krieger- und Soldatenvereins 
Hochstätt am Kriegerdenkmal. 
Den Gebeten und Fürbitten von Wortgottesdienstleiter Wolfgang Frick, die 
das respektvolle und friedliche Miteinander in den Vordergrund rückten, 
stellte Vereinsvorstand Thomas Aschauer in seiner folgenden Ansprache die 
Erinnerung an das Ende des Zweiten Weltkrieges vor 80 Jahren in den Vor-
dergrund und stellte mit nachdenklichen Worten fest, dass mit jedem ster-
benden Zeitzeugen die kollektive Erinnerung an das Leid und die ungeheu-
erlichen Folgen des Krieges mehr verblassen. 
Flankiert von den Fahnenabordnungen der Hochstätter Ortsvereine, be-
gleitet vom Ehrensalut und dem Lied vom guten Kameraden, legten Thomas 
Aschauer und Bürgermeister Stefan Adam einen Kranz ans Ehrenmal.

Mit der Nationalhymne und dem Bayern-Lied ließ die Hochstätter Musi die 
würdevoll gestaltete und von vielen Gemeindebürgern begleitete Gedenkfeier 
ausklingen.

Max Sollinger

Jahreshauptversammlung
Im Mittelpunkt der Jahreshauptversammlung des 
Krieger- und Soldatenvereins stand die Neuwahl 
der Vorstandschaft.

Während Vorstand Thomas Aschauer sich in die-
ser Aufgabe wieder zur Wahl stellte und einstim-
mig in diesem Amt bestätigt wurde, bat sein bis-
heriger Stellvertreter Stefan Mayer um Ablösung.
An seine Stelle tritt nunmehr Josef Hutterer jun. 
und mit gleicher Einstimmigkeit übernahm auch 
Markus Grabmayer die Aufgabe des Schriftführers,  
die bisher Max Sollinger seit 26 Jahren inne hatte.
Josef Murner behält die Kassenverwaltung und 
zu Beisitzern wurden Georg Grabmayer, bereits 
25 Jahre in dieser Funktion, und Josef Bauer ge-
wählt. Letzterer tritt die Nachfolge von Hugo 
Kapsner an, der ebenfalls um Ablösung bat.

Josef Hutterer jun. und sen. sowie Josef Bodmeier 
stehen dem Verein weiterhin als Fähnriche und 
Fahnenbegleiter zur Verfügung, ebenso die Kas-
senprüfer Eckard Dangl und Raimund Kuna.
Murnauers Kassenbericht für das Jahr 2024 wies ein 
Minus von 2 101 € aus und zeigte einmal mehr die 
Problematik auf, dass der Vereinshaushalt mit einem 

Jahresbeitrag von 10 € pro Mitglied und ohne Zu-
satzeinnahmen nicht mehr zu stemmen ist.

Demzufolge wurde in der Jahreshauptversamm-
lung 2024 bereits eine Anhebung des Mitglieds-
beitrages auf 15 € beschlossen.
Thomas Aschauer blickte in seinem Bericht auf 

das ereignisreiche 
Vereinsjahr 2025 mit 
mehreren größeren 
Vereinsjubiläen in der 
Gemeinde zurück und 
stellte in seinem Aus-
blick auf das kommende  
Jahr wieder die Aus-
richtung eines Stark-
bierfestes in Aussicht.
Anstehend ist auch, 
so der Vorstand, das 
150-jährige Vereins-
jubiläum, welches auf-
grund der zahlreichen 
Feste in 2025 verscho-
ben wurde.
Das Vereinsehrenzei-

chen in Gold für 40-jährige Mitgliedschaft durf-
ten Alfons Altendorfer, Josef Baul, Kurt Dietz, 
und Sepp Laumer entgegennehmen. Auf 50 Jah-
re Mitgliedschaft blickt Ehrenvorstand Peter 
Schlaipfer zurück und bekam vom Vorstand ne-
ben dem Vereinsehrenzeichen auch eine Urkunde 
überreicht.

Die neu bzw. wiedergewählten Vorstandsmitglieder (v.l.) Thomas Aschauer, 
Josef Hutterer jun. Josef Murnauer, Markus Grabmayer, Josef Bauer, Georg 
Grabmayer, Josef Bodmeier, Josef Huterer sen. und Bürgermeister Stefan 
Adam der die Wahlleitung übernommen hat
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Schützenverein „Alte Ritter“ Hochstätt e. V.

Heilig-Drei-Königsschießen und Jahreshauptversammlung mit Neuwahlen

Am 16. und 17. Januar fand das Heilig-Drei-Kö-
nigsschießen des Schützenvereins „AlteRitter“ 
statt. Christian Posch sicherte sich den ersten Platz 
bei den Erwachsenen, während Michael Ganslmaier 
in der Jugend- und Schülerklasse gewann.

In der anschließenden ordentlichen Jahreshaupt-
versammlung berichteten der erste Vorstand, 
der Kassier und der Jugendsportwart über die 
Ereignisse des letzten Jahres. Der erste Vorstand 
berichtete insbesondere über den Fortschritt der 
Arbeiten an dem neuen Schießstand im neuen 
Vereinsheim in Schechen. Vor allem im Sommer 
haben einige Ausschussmitglieder viel Zeit und 
Kraft in die Vollendung der neuen Anlage ge-
steckt, so dass der Schießstand jetzt betriebstüch-
tig ist und die Abnahme Ende Januar stattfinden 
konnte. Einen besonderen Dank dafür richtete 
der Vorstand an Rudi Beitz, Rudi Wechselberger 
und Christian Posch.
Anschließend wurde über die sportlichen Leis-
tungen im Verein berichtet. Die Erwachsenen-
mannschaft trat in der Gauliga 1 an und belegte in 
der Saison 2024/25 mit einem Schnitt von 1 455,9 
Ringen und 12:08 Punkten den vierten Platz.

Als nächstes wurden langjährige Mitglieder für 
ihre Treue zum Verein geehrt. Für seine 40-jäh-
rige Mitgliedschaft wurde Thomas Wernberger 
geehrt. Für die 50-jährige Mitgliedschaft wurden 
Johann Baul, Christine Ostarek, Josef Ostarek und 
Wolfgang Sollinger geehrt. Für die 60-jährige Mit-
gliedschaft wurden Peter Flori, Sebastian Hainzl 
und Anton Köstner geehrt. Für die 70-jährige 
Mitgliedschaft wurden Johann Baul sen., Balthasar  
Kapsner und Jakob Sixt geehrt. 
An dieser Stelle sei den langjährigen und tatkräf-
tigen Mitgliedern des Vereins nochmals herz-
lichst gedankt.

Anschließend wurde die Vorstandschaft neu ge-
wählt: Manfred Posch wurde erneut erster Vor-
stand. Zweiter Vorstand wurde der vorherige 
Jugendsportwart Ludwig Baul. Gabi Ganslmaier 
und Veronika Ganslmaier führen ihre Ämter als 
Kassier und Schriftführerin fort. Neu in der Vor-
standschaft ist Hans Posch als erster Sportwart. 
Er wird vom langjährigen Vorstandsmitglied 
Rudi Beitz als zweiter Sportwart unterstützt. Maxi 
Kapsner und Simon Mayer sind die neuen Ju-
gendsportwarte. Als Beisitzer blieben dem Verein 
Rudi Wechselberger und Michael Posch erhalten.

Veronika Ganslmaier

Trachtenverein „Immergrün“ Pfaffenhofen e. V.

Wir spielen „Theater“
Ein Theaterstück im Theaterstück … was in der Theatersprache „Metadra-
ma“ heißt, ist ganz einfach wie folgt erklärt: „Wir spielen ein Theaterstück 
über eine Theatergruppe, die ein Theaterstück probt und aufführt.“
Verwirrend? Nein! Lustig? Auf alle Fälle!
Wer spielt? Der Trachtenverein „Immergrün“ Pfaffenhofen/Inn.
Wann? Wie immer rund um die Osterzeit. Wo? Im Pfleger Theaterstadl in Lohen

Um was geht es?

Die Theatergruppe eines Dorfes ist auf der Suche nach einem neuen Theater-
stück. Der Wirt und Regisseur Wallner hat sich von verschiedenen Verlagen 
Stücke zur Ansicht kommen lassen. Beim ersten Treffen soll das neue Stück 
bekannt gegeben werden. Seiner Meinung nach war das letztjährige Stück 
„Die wuide Goaß von Mittenwald“ ein Riesenerfolg. Auch für dieses Jahr 

hat er wieder einen „Schenkelklopfer par excellence“ parat. Doch die Spie-
ler sind mit seiner Auswahl nicht zufrieden. Sie wollen einmal etwas An-
spruchsvolles spielen … endlich mal ein Stück mit Niveau!
„Theater“ – eine bayerische Komödie in vier Akten von Peter Landstorfer.
Lassen Sie es sich nicht entgehen!

Mitwirkende

Karin Forstmaier, Elisabeth Grabmaier, Regina Haas, Claudia Sanftl, Gabi 
Zehetmayer, Elias Altenweger, Manfred Altenweger, Florian Egger, Michael 
Huber, Rudi Posch, Christian Sixt und andere.

Alle Spieltermine auf einen Blick

Samstag,	 21. März  – 20 Uhr - Premiere
Freitag,	 27. März  – 20 Uhr 
Samstag,	 28. März  – 20 Uhr
Ostersonntag,	5. April  – 19 Uhr
Samstag,	 11. April  – 20 Uhr
Sonntag,	 12. April  – 14 Uhr – für Kinder und Senioren – kein Vorverkauf!
Samstag,	 18. April  – 20Uhr
!! Der Kartenvorverkauf läuft !!
entweder online unter:
https://reservation.ticketleo.com/event/35003/theater
oder wie immer bei: Familie Baul, Marienberger Str. 24, 83135 Schechen
Freitag und Samstag zw. 17 und 19 Uhr, Tel. 0 80 39 / 9 02 05 02

Manfred Altenweger
Bilder von unserem letztjährigen Theaterstück 
„Da Schippedupfer“
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Freiwillige Feuerwehr Hochstätt e. V. gegr. 1870

Großangelegte Feuerwehrübung im Gewerbegebiet Schechen

Am 29. November führte die Feuerwehr Hochstätt unter der Leitung ihres 
Kommandanten Martin Posch eine großangelegte Einsatzübung im Gewer-
begebiet Schechen durch. Übungsannahme war ein schwerer Verkehrsunfall 
mit einem verunfallten, auf der Seite liegenden Bus. Mehrere Personen gal-
ten als verletzt, einige davon waren im Fahrzeug eingeklemmt und mussten 
mit technischen Geräten gerettet werden.
Aufgrund des angenommenen Einsatzszenarios wurden weitere Kräfte 
alarmiert. Neben der Feuerwehr Hochstätt beteiligten sich die Gemeinde-
feuerwehren 
Pfaffenhofen 
und Marienberg 
sowie die Nach-
barfeuerwehren 
Rott am Inn, 
Westerndorf  
St. Peter und Ro-
senheim an der 
Übung.
Für ein mög-
lichst realisti-
sches Szenario 
sorgten profes-
sionell geschulte Mimen des BRK, die die Verletzten darstellten sowie weite-
re Statisten. Die medizinische Betreuung wurde durch die Feuerwehren und 
Einsatzkräfte der Johanniter und Malteser übernommen. Dadurch konnten 
die Abläufe der technischen Rettung, der Erstversorgung sowie die Zusam-
menarbeit zwischen Feuerwehr und Rettungsdienst realitätsnah geprobt 
werden.

Im Anschluss an die Übung fand direkt am Einsatzort eine Nachbespre-
chung statt. Dabei wurden der Übungsverlauf analysiert sowie Gruß- und 
Dankesworte durch die Verantwortlichen ausgesprochen. Den kamerad-
schaftlichen Abschluss bildete eine gemeinsame Brotzeit mit Getränken im 
Feuerwehrhaus Hochstätt.
Die Übung zeigte eindrucksvoll die gute Zusammenarbeit der beteiligten 
Organisationen und die hohe Einsatzbereitschaft aller Kräfte.
Ein besonderer Dank gilt dem Busunternehmen Brüchmann, der Firma 
Kapsner, der Firma Lerch sowie BKL für die wertvolle Unterstützung und 
Beihilfe bei der Durchführung der Übung. 

Maria Franz

SPD/ÜW Schechen

Jahreshauptversammlung
Auch zur diesjährigen Jahreshauptversammlung 
der SPD und Überparteilichen Wähler (ÜW) 
Schechen begrüßte der 1. Vorsitzende Volker 
Schmidt die Mitglieder im „Eggerstüberl“ und 
zog Bilanz über das vergangene Jahr. Dabei ging 
Schmidt besonders auf die Arbeit der Gemeinde-
räte ein. Diese berichteten regelmäßig bei Stamm-
tischen den Mitgliedern direkt aus dem Gremium 
und diskutierten gemeinsam über 
das aktuelle Gemeindegeschehen. 
Der Vorsitzende bedankte sich bei 
dieser Gelegenheit ausdrücklich bei 
den Gemeinderäten der SPD/ÜW 
für ihren Einsatz.

Auch gesellschaftlich war die Wäh-
lergemeinschaft aktiv. Bereits zum 
24. Mal fand im Dezember das tra-
ditionelle Preisschafkopfen im Gast-
hof Kapsner statt, für das die Bundes-
tagsabgeordnete Bärbel Kofler als 
Hauptpreis wieder eine politische 
Berlinreise stiftete. 
Ein weiterer Höhepunkt war die Be-
teiligung am gemeindlichen Ferien-

programm: Der Tag am Bienenlehrstand bereitete 
den teilnehmenden Kindern sichtlich Spaß.

Nach dem Kassenbericht von Rainer Mertl, der 
eine ausgeglichene Bilanz auswies, und der Be-
stätigung einer ordnungsgemäßen Führung durch 
die Kassenprüfer wurde die Vorstandschaft von 
der Versammlung einstimmig entlastet. 

Als Gast berichtete anschließend die Kreisvorsit-
zende und stellvertretende Landrätin Alexandra 
Burgmaier über ihre Arbeit im Kreistag.

Bei den anschließenden Neuwahlen setzte die 
Versammlung ein klares Zeichen für Kontinuität. 
Die gesamte Vorstandschaft stellte sich erneut zur 
Verfügung und wurde in geheimer Wahl einstim-

mig wiedergewählt: Volker Schmidt 
bleibt 1. Vorsitzender, unterstützt 
von Markus Grabmayer als 2. Vor-
sitzendem. Das Amt des Schriftfüh-
rers liegt weiterhin in den Händen 
von Jonas Bettger, und Rainer Mertl 
wurde als Kassier bestätigt. Lucas 
Rothstein komplettiert den Vorstand 
als Beisitzer. Als Revisoren fungieren 
Lena Mayerhöfer und Adi Hörfurter 
(für die SPD) sowie Manfred Müller 
und Hans Greindl (für die ÜW).

Jonas Bettger
Die wiedergewählte Vorstandschaft (v.l.): Vorsitzender Volker Schmidt,  
Alexandra Burgmaier, Rainer Mertl, Manfred Müller, Adi Hörfurter, Lucas 
Rothstein und Jonas Bettger



Christian Holzweger
Elektromeister

Bahnhofstr. 15 ● 83135 Schechen

Telefon 0 80 39/40 90 03
Telefax 0 80 39/40 90 04
Mobil 01 77/262 47 80
E-Mail:
elektro.holzweger@t-online.de

● Installationen
	 (Alt-	und	Neubau)

●	 Antennenanlagen

●	 Telefonanlagen

●	 Verkauf	und
	 Reparatur	von
	 Elektrogeräten
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Unterstützt von:

Die halbstündige Erstberatung ist kostenfrei und erfolgt in einem Einzelgespräch. Erforderlich ist hierzu 
eine Anmeldung bei der Wirtschaftsförderung im Landratsamt Rosenheim per E-Mail unter: 
wirtschaftsfoerderung@lra-rosenheim.de mit Angabe Ihrer Telefonnummer zur Detailabklärung.

Landratsamt Rosenheim • Wirtschaftsförderung • Wittelsbacherstraße 53 • 83022 Rosenheim • www.landkreis-rosenheim.de

Wirtschaftsberatung
Unabhängige Beratung durch den Verein 
Aktive Wirtschafts Senioren e.V.
für Firmengründer, Unternehmer 
und Organisationen 
aus dem Landkreis Rosenheim

 Beratungsfokus

• Beratung zur Existenzgründung und zu Gefahren und Risiken einer Neugründung

• Gemeinsame Entwicklung eines schlüssigen Businessplans

• Beratung zum Thema Gründungszuschuss

• Beratung bei Geschäftsübergaben

• Unternehmensnachfolgeplanung und Beratung bei generationsbedingt 
 unterschiedlichen Unternehmensphilosophien

• Projektmanagement und Übernahme von Controlling und Timing einzelner Projekte

• Bereitstellung von Informationen zur Sanierung

• Insolvenzberatung sowie Analyse und Konzepterstellung für die Krisenbewältigung 
 und Krisenvermeidung

• Informieren der Jungunternehmer hinsichtlich betriebswirtschaftlicher 
 Notwendigkeiten bei der Firmengründung

• Unternehmensbewertung

Termine 2026

22. Januar

12. Februar

05. März

02. April

07. Mai

11. Juni

02. Juli

06. August

17. September

01. Oktober

05. November

03. Dezember

B
ild: M

+Isolation+P
hoto #

567936543 / stock.adobe.com

Die einstündige Erstberatung ist kostenfrei und erfolgt in einem telefonischen Einzelgespräch durch 
anerkannte und unabhängige Energieberaterinnen und Energieberater. 

Erforderlich ist hierzu eine Anmeldung bei der Wirtschaftsförderung im Landratsamt Rosenheim 
per E-Mail unter: energieberatung@lra-rosenheim.de mit Angabe Ihrer Telefonnummer zur 
Detailabklärung.

Landratsamt Rosenheim • Wirtschaftsförderung • Wittelsbacherstraße 53 • 83022 Rosenheim • www.landkreis-rosenheim.de

*Voraussetzung für die Beratung ist, dass sich das betreffende Objekt im Landkreis Rosenheim befi ndet.

Energieberatung
Unabhängige Beratung durch 
GIH-Bayern e.V. für Privatpersonen, 
Kleinunternehmen und Kommunen*.

   Informationen zu folgenden Themen:

• Heizsysteme (Wärmepumpe, Fernwärmeanschluss, Pellets, Solarthermie, etc.)

• Austausch und Erneuerung von Fenstern und Türen

• Art und Umfang der Dämmmaßnahmen

• Kombination PV-Anlage/Stromspeicher/Wärmeerzeugung/E-Auto

• Fachliche Informationen zu Balkonsolaranlagen für Mieter/Eigentümer

• Fachliche Informationen zu Smart Home Anwendungen

• Fördermöglichkeiten für Vorhaben

Termine 2026
15. Januar

12. Februar

12. März

16. April

 7. Mai

11. Juni

9. Juli

17. September

 8. Oktober

12. November

10. Dezember

B
ild: sitthiphong #

434026070 / stock.adobe.com

Krötenwanderung hat begonnen – bitte langsam fahren!

BUND Naturschutz in Bayern e. V. – Ortsgruppe Tuntenhausen

Mit feuchten, frostfreien Frühjahrsnächten beginnt zwischen Mitte Februar 
und Ende April wieder die Amphibienwanderung. Neben Kröten sind auch 
zahlreiche Frösche und Molche unterwegs. Bayernweit sichern Helfer rund 
450 Straßenabschnitte und retten so jedes Jahr bis zu 700 000 Amphibien.
Auch in diesem Frühjahr wird an der Verbindungsstraße zwischen Haiming 
und Kirchsteig ein Amphibienschutzzaun errichtet. Die Tiere wandern aus 
dem Rotter Forst zu ihren Laichgewässern und werden von Ehrenamtlichen 
sicher über die stark befahrene Straße gebracht. Da Amphibien bei kühlen  
Temperaturen sehr langsam 
sind und sich oft auf der Fahr-
bahn aufwärmen, kommt es ohne 
Schutzmaßnahmen häufig zu töd-
lichen Unfällen.
Bereits bei Geschwindigkeiten 
über 30 km/h können Amphibien 
durch die Druckwelle vorbeifah-
render Fahrzeuge sterben – auch 
ohne direkten Kontakt. Deshalb 
ist während der Wanderzeit ein 
Tempolimit von 30 km/h dringend notwendig.
Bitte fahren Sie an gekennzeichneten Stellen und in Gewässernähe beson-
ders vorsichtig. Das schützt nicht nur die Tiere, sondern auch die Helferin-
nen und Helfer, die vor allem in den Morgenstunden im Einsatz sind.

Wer beim Amphibienschutz mithelfen möchte, kann sich bei Gabi Oettinger 
(01 79 / 8 98 13 64) oder unter kroetenfreunde-schechen@web.de melden. 
Vorkenntnisse sind nicht erforderlich – nur wetterfeste Kleidung, Warnweste,  
Beleuchtung und Freude am Naturschutz.

Martin John



Andreas Rausch

Sommerfeldstraße 2
83135 Schechen / Mintsberg
Telefon 0 80 31 / 30 46 221
Fax 0 80 31 / 30 46 223

info@metallbau-rausch.de
www.metallbau-rausch.de

Ausbildung zum

Metallbauer (m,w,d)

Fachrichtung
Konstruktionstechnik

zum 01.09.2026

Mia suachan di

Sägewerk
Georg Weichselbaumer
Rottmühle 2
83135 Schechen

Tel.-Nr. 08067/617
FAX 08067/1367
rottmuehle@gmx.de

Die Adresse für Holz in Haus und 
Garten – individuell und nach Liste  
– auch in kleinen Mengen
Lohnschnitt, Hobelware, Schnittholz, 
Latten und Bretter

THG-Prämie.
270€
Einreichen. Kassieren. Fertig.
Gültig bei 100 % elektrischem Antrieb.

AUS DER REGION, FÜR DIE REGION.

Bei unsist mehrdrINN.
ist mehrdrINN.
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GEMEINSAM ZUM ERFOLG
ein Ort des Lernens und Lebens

digital, international, sozial, kostenfrei
Start nach der 6., 7. und 9. Klasse möglich

leicht erreichbar mit Bus und Bahn

Ziel: Mittlerer Bildungsabschluss

Anmeldezeitraum: 
14. – 17. April 2026



Mit unserer 75-jährigen Erfahrung erledigen 

wir für Sie alle Formalitäten einer Bestattung 

und stehen Ihnen im Trauerfall rund um die 

Uhr zur Verfügung.

Alfred Fink
Ihr Trauerberater für Schechen und Umgebung

Schechen . Rosenheimer Str. 24 . 08039 5562
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Bayerisches Landesamt für Statistik

Mikrozensus 2026 startet: 130 000 Bürgerinnen und Bürger werden befragt
Mikrozensus liefert wichtige Daten zur wirtschaftlichen und sozialen Lage der Bevölkerung

Jedes Jahr wird in Bayern – wie im gesamten Bundesgebiet – der Mikrozen-
sus durchgeführt. Diese Haushaltsbefragung ermittelt Daten zur wirtschaft-
lichen und sozialen Lage der Bevölkerung. Bundesweit sind ein Prozent der 
Bevölkerung und damit in Bayern rund 130 000 Personen auskunftspflichtig. 
Mit ihrer Teilnahme tragen die Befragten dazu bei, dass politische Entschei-
dungen faktenbasiert getroffen werden können. Die Befragung erfolgt als 
Telefoninterview oder Online-Befragung.
Der Mikrozensus ist die größte jährliche Haushaltsbefragung in Deutsch-
land. Im Rahmen dieser Erhebung geben in Bayern jedes Jahr rund 130 000 
Personen in etwa 65 000 Haushalten stellvertretend für alle Bürgerinnen und 
Bürger des Freistaats Auskunft zu ihren Arbeits- und Lebensbedingungen. 
Damit tragen die befragten Personen dazu bei, die wirtschaftliche und sozia-
le Lage der Haushalte zu verstehen und die Lebensbedingungen der Bevöl-
kerung zu verbessern. Nur durch verlässliche, qualitativ hochwertige Daten 
können politische Entscheidungen zum Beispiel zur Bekämpfung von Ar-
mut, zur Förderung von Kinderbetreuung oder zur Unterstützung von Rent-
nerinnen und Rentnern faktenbasiert und zielgerichtet getroffen werden.

Wer muss teilnehmen und wie läuft die  
Mikrozensuserhebung ab?
Die Auswahl der zu befragenden Haushalte erfolgt nach einem mathema-
tisch-statistischen Zufallsverfahren, das zunächst Gebäude bzw. Gebäude- 
teile für die Teilnahme am Mikrozensus auswählt. Befragt werden die Be-
wohnerinnen und Bewohner dieser Gebäude. Ehrenamtliche Erhebungsbe-
auftragte konkretisieren dazu die Stichprobe über die Klingelschilder. Dabei 
können sie sich als Erhebungsbeauftragte des Bayerischen Landesamts für 
Statistik ausweisen.
Anschließend werden die ausgewählten Haushalte vom Landesamt für 
Statistik schriftlich zur Teilnahme am Mikrozensus aufgefordert. Mit dem 
Schreiben werden die Haushalte ausführlich über die Erhebung informiert. 
Die Fragen des Mikrozensus können entweder im Rahmen eines Telefonin-
terviews oder einer Online-Befragung beantwortet werden. Für die Telefon-

interviews sind bayernweit etwa 130 Erhebungsbeauftragte im Einsatz, die 
sorgfältig ausgewählt und für die Durchführung der Interviews umfassend 
geschult wurden. Die Befragungen finden ganzjährig von Januar bis Dezem-
ber statt.

Es besteht Auskunftspflicht

Fundierte Entscheidungen kann die Politik nur auf Basis verlässlicher und 
repräsentativer Ergebnisse treffen. Um dies zu gewährleisten, besteht nach 
dem Mikrozensusgesetz Auskunftspflicht. Alle Angaben werden streng ver-
traulich behandelt und ausschließlich für statistische Zwecke verwendet. Da-
bei werden die Ergebnisse in aggregierter Form veröffentlicht, so dass kein 
Rückschluss auf einzelne Personen möglich ist.

Was unterscheidet den Mikrozensus vom Zensus?

Zu beachten ist, dass es sich bei Zensus und Mikrozensus um zwei vonein-
ander unabhängige Erhebungen handelt:
Der Zensus ist die größte amtliche Statistik Deutschlands und findet als 
eine Art Großinventur der Gesellschaft alle zehn Jahre statt. Diese Erhebung 
dient der Ermittlung der amtlichen Einwohnerzahl. In der Personenbefra-
gung des Zensus 2022 wurden ca. dreizehn Prozent der Bevölkerung zu de-
mografischen Merkmalen befragt. Zusätzlich wurden in der Gebäude- und 
Wohnungszählung als Vollerhebung Merkmale wie Wohnfläche, Heizungs-
art, Ausstattung und Kaltmiete für alle Wohngebäude und Wohnungen in 
Bayern erhoben.

Der Mikrozensus findet im Unterschied zum Zensus jährlich statt. Mit 
einem Prozent der Bevölkerung werden deutlich weniger Personen befragt. 
Im Mittelpunkt stehen hier Daten zur wirtschaftlichen und sozialen Lage der 
Bevölkerung sowie deren Entwicklung. Auskunftspflicht besteht für beide 
Erhebungen.

Schechener Speaker Sebastian Theiler begeistert internationales Publikum in Dresden
Der Schechener Speaker Sebastian Theiler wurde beim Internationalen 
Speaker Slam in Dresden ausgezeichnet. Vor internationalem Publikum 
sprach er über persönliche Herausforderungen und darüber, wie Menschen 
aus schwierigen Erfahrungen neue Perspektiven für ihre Zukunft entwickeln 

können.

Der Internationale 
Speaker Slam fand im 
Januar im Hilton Ho-
tel Dresden statt und 
wurde live auf You-
Tube übertragen. Zu-
schauer aus mehr als 
20 Ländern verfolgten 
die Veranstaltung. Für 
seinen Beitrag erhielt 
Sebastian Theiler den 
Excellence Award und 
wurde als Gewinner 
des 2. Internationalen 
Speaker Slams ausge-
zeichnet.

Mit seinem Auftritt zeigte der Oberbayer, dass Themen wie persönliche Ent-
wicklung und innere Stärke auch über die Region hinaus große Resonanz 
finden.

Sebastian Theiler

Sebastian Theiler (li) bei der Award-Übergabe



Eine Apotheke für die ganze Familie

Babywaage und Milchpumpe (Medela) zum Verleih

Beratung zu Homöopathie und

naturheilkundlichen Arzneimitteln

Versorgung mit Pflegehilfsmitteln

Anfertigung individueller Rezepturen

Kostenloser Botendienst

Vorbestellungen über unsere Homepage,

per E-Mail oder Telefon

Hochplattenstraße 1 · 83109 Großkarolinenfeld
Tel. 0 80 31- 53 07 · Fax 0 80 31- 50 98 0

info@karolinenapotheke.de · www.karolinenapotheke.de

Öffnungszeiten:
Mo. Mi. Do. Fr.
08:00 -12:30 Uhr
14:00 -18:00 Uhr

Dienstag
08:00-12:30 Uhr
14:00 -19:00 Uhr

Samstag
08:00-12:30 Uhr

Maler Rolle

Joachim Rolle
Schechen/Deutelhausen
rollen • streichen • dämmen

tapezieren • lackieren
Tel: 08031 - 50560

info@maler-rolle.de
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Eine App mit übersichtlicher Kalenderfunktion aller aktuellen Abfalltermine 
vom Landkreis Rosenheim fi nden Sie unter:

www.abfall.landkreis-rosenheim.de

Wenn die Restmülltonnen vergessen worden sind, rufen Sie bitte Tel. 0 80 31 / 3 92-43 43

Wenn die Papiertonne von Chiemgau Recycling nicht geleert wurde: Tel. 0 80 35 / 9 68 76-80

Wenn die Papiertonne von Remondis nicht geleert wurde: Tel. 0 80 31 / 2 30 47-0

März April Mai Juni Juli August September Oktober November Dezember

Hausmüll Tonne
40l / 80l / 120l / 240l
(über LK Rosenheim)

Do, 05.03.   
Do, 19.03.

Do, 02.04. 
Do, 16.04. 
Do, 30.04. 

Fr, 15.05. 
Fr, 29.05.

Do, 11.06. 
Do, 25.06.   

Fr, 10.07. 
Do, 23.07.

Do, 06.08. 
Do, 20.08.

Do, 03.09. 
Do, 17.09. 

Do, 01.10. 
Do, 15.10.       
Do, 29.10.

Do, 12.11. 
Do, 26.11.

Do, 10.12. 
Do, 24.12.

Hausmüll Container
Großbehälter 1 100l
(über LK Rosenheim)

Mi, 04.03.    
Mi, 11.03.   
Mi, 18.03.   
Mi, 25.03.

Mi, 01.04. 
Do, 09.04. 
Mi, 15.04. 
Mi, 22.04. 
Mi, 29.04. 

Mi, 06.05. 
Mi, 13.05. 
Mi, 20.05.     
Do, 28.05.

Mi, 03.06. 
Mi, 10.06. 
Mi, 17.06. 
Mi, 24.06. 

Mi, 01.07. 
Do, 09.07. 
Mi, 15.07. 
Mi, 22.07.    
Mi, 29.07.

Mi, 05.08. 
Mi, 12.08. 
Mi, 19.08. 
Mi, 26.08.

Mi, 02.09. 
Mi, 09.09. 
Mi, 16.09. 
Mi, 23.09. 
Mi, 30.09.

Mi, 07.10. 
Mi, 14.10. 
Mi, 21.10. 
Mi, 28.10. 

Mi, 04.11. 
Mi, 11.11. 
Mi, 18.11. 
Mi, 25.11.

Mi, 02.12. 
Mi, 09.12. 
Mi, 16.12. 
Mi, 23.12. 
Mi, 30.12.

Altpapier 
(über Chiemgau 
Recycling)

Mo, 09.03. Di, 07.04. Mo, 04.05. Mo, 01.06. 
Mo, 29.06.

Mo, 27.07. Mo, 24.08. Mo, 21.09. Mo, 19.10. Mo, 16.11. Mo, 14.12.

Altpapier   
(über Remondis)

Di, 03.03. 
Di, 31.03.

Mi, 28.04. Mi, 27.05. Di, 23.06. Di, 21.07. Di, 18.08. Di, 15.09. Di, 13.10. Di, 10.11. Di, 08.12.

Problemmüll / Müllmobil  
Abgabe Wertstoffhoff 
(über LK Rosenheim)

Mi, 29.04. Mi, 11.11.

MÜLL-ABFUHRPLAN 2026
Änderungen vorbehaltenGemeinde Schechen

►  Alkohol, Medikamente, Drogen
►Betroffene und Angehörige 
►  kostenlos und unter Wahrung 

der Schweigepflicht

Nehmen Sie mit uns Kontakt auf:
08031 30 42 300 ● neon-rosenheim.de

Wir bieten beratung  
& ambulante therapie



Am Weidengrund 7 | Schechen | 08039 90229-0 |  info@stefankapsner.de

Agrar • Garten • Werkzeuge • Arbeitskleidung• Baustoffe • Futtermittel • Heizöl • Spedition

www.stefan-kapsner.de
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Landratsamt Rosenheim

Kinder können kostenlos mitfahren
Mehr Familienfreundlichkeit im MVV, aber auch eine Tariferhöhung

Um das Angebot weiterhin aufrecht zu erhalten, 
war eine Tariferhöhung im MVV-Gebiet zum 
1. Januar angesichts der weiterhin gestiegenen 
Kosten leider notwendig. Mit 3,9 Prozent liegt der 
MVV mit seiner Anpassung im üblichen Rahmen 
im Vergleich zu anderen deutschen Verkehrs-Ver-
bünden. Darüber hinaus können die Fahrgäste im 
Landkreis Rosenheim von einer ganzen Reihe von 
Verbesserungen profitieren.
Ganz besonders ist hierbei die kostenlose Kinder-
mitnahme auf der Single-Tageskarte hervorzu-
heben. Dies war ein seit langem bestehender 
Wunsch vieler Fahrgäste. Darüber hinaus wurde 
der Fahrpreis für Fahrten, die ausschließlich in ei-
ner einzigen Zone stattfinden, abgesenkt. Dies be-
trifft sowohl Einzelfahr- wie auch Tageskarten so-

wie die Streifenkarte. Ein Streifen gilt nun für eine 
Fahrt quer durch eine ganze Zone (in den Zonen 
2 bis 12) anstatt nur für eine Kurzstrecke. Dies ist 
eine Aufwertung der Streifenkarte. Zudem gibt es 
eine Erleichterung für Kindergartengruppen. Bei 
Ausflügen benötigen teilnehmende Kinder über 
fünf Jahren innerhalb der Gruppe seit dem Jah-
reswechsel keine eigene Fahrkarte mehr.

Erfreulich ist auch, dass das Sozialticket (Monats-
karte S) und das 365-€-Ticket MVV für Schüler 
und Auszubildende erneut von den Tariferhö-
hungen ausgenommen wurden. Beide Personen-
gruppen sollten nicht zusätzlich belastet werden. 
Die Monatskarte S ist damit schon seit vier Jahren 
preisstabil geblieben.

Bereits im dritten Jahr in Folge vergrößerte sich 
der MVV. Am 1. Januar 2026 kamen die Land-
kreise Garmisch-Partenkirchen, Mühldorf am 
Inn und Landshut sowie die Stadt Landshut zum 
MVV dazu. Damit sind zahlreiche neue Gemein-
den mit MVV-Fahrkarten erreichbar. 

Besonders stark davon profitieren das 365-€-Ticket 
MVV, die verbundweit gültigen Kinder-Tarife und 
die Fahrrad-Tageskarte: 
Sie gelten ohne Aufpreis für das neue, vergrößerte 
MVV-Tarifgebiet. Pendler und Vielfahrer können 
darüber hinaus weiterhin das Deutschlandticket 
bzw. das Bayerische Ermäßigungsticket nutzen 
und bleiben damit unberührt von der MVV-Ta-
rifanpassung.

Familienwerkstatt Rosenheim startet ins neue Jahr
Auch 2026 bietet die Familienwerkstatt Rosenheim ein Angebot zur Infor-
mation und Weiterbildung für Eltern aus Stadt und Landkreis Rosenheim 
sowie für Paare, die eine Familie gründen wollen. Von Februar bis Novem-
ber finden insgesamt sieben kostenlose Vorträge mit Expertinnen und Ex-

perten aus dem Bereich der Familienberatung statt. Die „Familienwerkstatt 
Rosenheim“ ist ein kostenfreies Format auf Initiative der staatlich anerkann-
ten Beratungsstelle für Schwangerschaftsfragen des Staatlichen Gesundheits-
amts am Landratsamt Rosenheim.
Wann schläft mein Baby endlich durch? Warum ist die Trotzphase nicht nur 
anstrengend, sondern sogar wichtig für die Entwicklung? Und wie gelingt 
von Anfang an ein sicherer Umgang mit digitalen Medien? Diese und wei-
tere Fragen beantwortet auch in diesem Jahr die Familienwerkstatt Rosen-
heim. 
Ziel des kostenfreien Angebots ist es, Paare und Familien bei allen Belangen 
des Lebens zu unterstützen. „Das Familienleben ist oft turbulent, weshalb 
eine vorherige Anmeldung für die Veranstaltungen nicht notwendig ist“, er-
klärt Ursula Marchfelder, Initiatorin der Familienwerkstatt und Beraterin an 
der Staatlich anerkannten Beratungsstelle für Schwangerschaftsfragen. 

Alle Veranstaltungen beginnen jeweils um 19 Uhr und dauern bis 21 Uhr. 
Sie finden im Staatlichen Gesundheitsamt in der Prinzregentenstraße 19 in 
Rosenheim statt. 
Das Programm und weitere Informationen unter: 
www.landkreis-rosenheim.de



Insektenschutz Wechselberger
Kobel 10 | 83135 Schechen
T +49 171 49 11 935
insektenschutz-rosenheim.de 

Vertrauen Sie auf unsere qualitativ  
hochwertigen und langlebigen  
ISN Insektenschutzgitter, die auch  
ohne Bohrung montiert werden 
können! 

Kfz-Werkstätte
Josef Bauer
n TÜV und AU im Haus
n alle Fabrikate
n Reifen-Service

Oberwöhrn 59  •  83135 Schechen
Telefon 0 80 39 / 47 50
Telefax 0 80 39 / 52 25

Seit 30 Jahren

GmbH• Flachdach
• Gründach

• Bauspenglerei

… macht dein Dach Kummer, wähle unsere Nummer!
Telefon: 0 80 31 - 4 08 76 48
www.spenglerei-sharuk.de

Wir suchen ab sofort: Spengler m/w/d

Gewerbering Nord 10b
83109 Großkarolinenfeld

Seite 29März – 1 / 2026 Gemeindeblatt Schechen

Infos/Termine

Umweltmobil kommt!

Das UMWELTMOBIL des Landkreises ist am  

Mittwoch, den 29. April von 12.45 - 14 Uhr 

am Wertstoffhof in Schechen im Einsatz. 

Es können dort alle Problemabfälle aus Haushalten kostenlos  
abgegeben werden, wie z. B. Farb- und Reinigungsmittelreste,  
Chemikalien, Verdünner, Holz- und Pflanzenschutzmittel, Haushalts-
batterien, Säuren, Laugen und Ölfilter. Problemabfälle sind Stoffe, 
die schädliche Einwirkungen auf den Menschen und die Umwelt 
haben und deshalb gesondert erfasst und entsorgt werden müssen. 
Auch kleinste Mengen dürfen nicht über die Mülltonne oder das Ab-
wasser entsorgt werden.

Hinweis: Sie können Ihre Problemabfälle auch an jedem Umwelt- 
mobil-Termin in umliegenden Gemeinden abgeben. 
Erkundigen Sie sich über alle weiteren Termine und Abgabestellen 
auf der Abfall-Seite des Landkreises Rosenheim unter 
www.abfall.landkreis-rosenheim.de -> „Termine“ oder in der Abfall 
App unter -> „Problemmüll“. 

Weitere Auskünfte erteilt auch der Landkreis Rosenheim unter den 
Telefonnummern 0 80 31 / 3 92-43 12 oder -43 06 oder per E-Mail: 
abfallberatung@lra-rosenheim.de.

Bei schlechtem Wetter:
Turnhalle oder Aula
der Grundschule Hochstätt
Am Pfarrberg 2
83135 Schechen

FlohmarktFlohmarktFlohmarkt
KinderKinderKinderKinderKinderKinderKinder

Anmeldung bis 08.03.2026 unter:
ebsonnenscheinhochstaett@gmail.com

Bei gutem Wetter:
Schulhof
der Grundschule Hochstätt
Am Pfarrberg 2
83135 Schechen

Veranstalter: Elternbeirat Kinderhaus Sonnenschein & Förderverein

KinderKinderKinder

Standgebühr: 8€ bis 2m
Tische bitte selber
mitbringen.
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Apostelkirche Rosenheim
Gottesdienste der Evangelisch-Lutherischen 
Kirchengemeinde Rosenheim 

Die Evangelischen Gottesdienste fi nden jeden 2. Sonntag im Monat 
i. d. R. um 11.30 Uhr in der Schlosskapelle St. Margaretha statt.

Über die Internetseite www.rosenheim-evangelisch.de fi nden Sie alle 
Veranstaltungen und Gottesdienste Ihrer Kirchengemeinde Rosen-
heim. Wir freuen uns auf Ihren Besuch.

Technischer Kundenservice Tel. 09 41 / 28 00 33 11
Baustrom/Hausanschluss, Anschluss Photovoltaik, 
Kabellagepläne, Gasleitungspläne

Zähler- und Messeinrichtungen Tel. 09 41 / 28 00 33 77

Zählerstand 
Serviceteam Jahresablesung Tel. 08 71 / 96 56 01 60
Zwischenablesung, Abmeldung,  Tel. 08 71 / 96 56 00 10
Serviceteam Einspeiser

Störungsnummer Strom Tel. 09 41 / 28 00 33 66
Störungsnummer Gas Tel. 09 41 / 28 00 33 55
(Meldungen werden zu Ihrer Sicherheit aufgezeichnet)

NOT- und STÖRUNGSDIENST

Störungstelefon für die  Tel. 0 80 31 / 365 22 22
Stadtwerke Rosenheim,  – 24 Stunden erreichbar –
die INNergie GmbH und die 
komro GmbH

Telefonnummer für BEREITSCHAFTSDIENST

Der Bereitschaftsdienst bei Störungen an der gemeindlichen 
Wasserversorgungs- und Abwasserbeseitigungsanlage 
sowie der Wasserversorgung Hart ist rund um die Uhr
zu erreichen unter Tel. 0 80 39 / 90 67-90

FÜR SIE DA
Wichtige Rufnummern auf einen Blick

Gemeinderats- und Bauausschuss-
Sitzungstermine

Alle verbindlichen und geplanten Sitzungstermine fi nden Sie im Bür-
gerinformationssystem auf unserer Homepage www.schechen.de. 

Im gleichen Internetportal sind zeitnah zu den Terminen auch die 
öffentlichen Tagesordnungspunkte zu fi nden. Zudem werden die 
Sitzungstermine jeweils einige Tage zuvor im Oberbayerischen 
Volksblatt veröffentlicht.

Gemeinderat Bauausschuss
17.03.2026 Die Sitzungen des
21.04.2026 Bauausschusses werden
12.05.2026 individuell geladen. Bitte beachten
16.06.2026 Sie hierzu die Webseite der 
 Gemeinde (www.schechen.de).

Seit 1. November 2023 werden die Bauanträge im Landratsamt 
Rosenheim abgegeben. Die Gemeinde erhält die Bauanträge direkt 
vom Landratsamt Rosenheim. Somit entfällt der bisherige Abgabe-
termin.

    Informationen rund um das Thema Rente

Beratung in Rentenfragen
Der ehrenamtliche Versichertenberater Gerhard Schaubschläger be-
antwortet Ihre Fragen zur Rente, erteilt und erläutert Rentenauskünfte 
und hilft beim Ausfüllen von Formularen des Rentenversicherungsträ-
gers, insbesondere bei der Rentenantragstellung und Kontenklärung. 
Die Beratung ist kostenlos und fi ndet nach vorheriger telefoni-
scher Terminvereinbarung i. d. R. an jedem ersten Donnerstag 
im Monat von 16.30 - 18 Uhr im Rathaus, 2. Stock Sitzungssaal 
statt. Telefonische Terminvereinbarung unter 0 80 36 / 88 35
ist erforderlich (bitte nach 17.30 Uhr anrufen). Zur Beratung bitte 
Personalausweis und alle verfügbaren Rentenunterlagen mitbringen.

Fällige Steuern und Abgaben

Am 15. Mai wird für folgende Steuern und Abgaben die 
2. Rate für 2026 zur Zahlung fällig:

• Grundsteuer A und B
• Gewerbesteuer-Vorauszahlungen
• Abfallbeseitigungsgebühren
• Wasser- und Kanalgebühren
Bitte zahlen Sie unbar, möglichst durch Überweisung auf eines der 
Konten bei der Gemeindekasse. Bei der Überweisung wird gebeten, 
unbedingt die auf dem Steuer- bzw. Abgabebescheid angegebene 
Finanzadresse zu vermerken. Zur Vermeidung von kostenpfl ichtigen 
Mahnungen erinnern wir an die Möglichkeit des SEPA-Lastschriftver-
fahrens.

Ihre Gemeindekasse

Impressum

Erscheinungsweise 2026
4 x jährlich: 6. März, 9. Juni, 
25. September und 3. Dezember

Redaktions- / Anzeigenschluss
siehe Kasten Seite 2/3

Herausgeber
Gemeinde Schechen
Rosenheimer Straße 13
83135 Schechen
Telefon 0 80 39 / 90 67-0
Fax 0 80 39 / 90 67-25
www.schechen.de

Verantwortlich
Redaktioneller Inhalt: 
Gemeinde Schechen, 
1. Bürgermeister Stefan Adam
Wenn nicht anders angegeben, Artikel 
von der Gemeindeverwaltung.

Satz, Layout, Bildbearbeitung,
Anzeigen, Produktion
merkMal Verlag

Frau Janis Sonnberger
Schulweg 6
83104 Hohenthann

Telefon 01 62 / 29 29 354
info@merkmalverlag.de
www.merkmalverlag.de

Druck: Offsetdruck Dersch, Hörlkofen
www.der-dersch.de

Klimaneutral gedruckt 
auf FSC®-zertifi ziertem Papier
Aufl age: 2 650 Exemplare

Kostenlose Lokalzeitung 
für sämtliche Haushalte der Gemeinde Schechen

Gemeindeblatt
Schechen Informationen 

aus dem Rathaus

Mehr Informationen unter: 
klima-druck.de/ID
ID-Nr. 

Druckprodukt 
CO₂ kompensiert

26221990



Seite 31März – 1 / 2026 Gemeindeblatt Schechen

Infos/Termine

Veranstaltungen
Alle Veranstaltungstermine unter Vorbehalt. Bei Fragen setzen Sie sich bitte mit dem Veranstalter in Verbindung.  

Genaue Infos und weitere Termine unter www.schechen.de/veranstaltungen

März
So 	 8.3.	 Kommunalwahl 2026

Di	 10.3.	 Jahreshauptversammlung Gartenbauverein Schechen,  
19 Uhr Gasthaus Kapsner Hochstätt

Mi	 11.3.	 Beratungsvormittag Pflegestützpunkt Rosenheim, 9-12 Uhr im 
Gemeinschaftshaus der Modest Mitterhuber Stiftung, Marienberger 
Straße 11, Schechen

Do	 12.3.	 Seniorenwandern, Treffpunkt: 10 Uhr am Parkplatz des Gemein-
schaftshauses der Modest Mitterhuber Stiftung, Schechen

		  19 Uhr Osterkerzen basteln im Pfarrheim Pfaffenhofen der  
christlichen Frauengemeinschaft Pfaffenhofen am Inn, Pfarrheim 
„Pons Oeni“ Pfaffenhofen, Kastenfeldstr. 1, Schechen

So	 15.3.	 Kinderflohmarkt – Elternbeirat und Förderverein Kinderhaus Son-
nenschein, 9-12 Uhr, Schulhof oder Aula der Grundschule Hochstätt

Do	 19.3.	 19.30 Uhr Jahreshauptversammlung des Fördervereins Kinder-
haus „Sonnenschein“ e. V., Gasthaus-Hotel Eggerstüberl, Schechen

Fr	 20.3.	 Jahreshauptversammlung SV Schechen e. V. Abt. Ski, Gasthaus 
Eggerstüberl, Schechen

		  19 Uhr Kirche Marienberg – Gedanken zur Fastenzeit,  
anschließend Jahreshauptversammlung, Kirche Marienberg,  
Marienberg, Schechen, Frauenbund

Fr.	 27.3.	 Klick & Weg! – Dein Osterfoto vor dem Rathaus – für die Scheche-
ner Kinder. Lass bei uns ein Hasenstarkes Osterfoto machen  
vor dem Rathaus, 13-15 Uhr

So	 29.3.	 Palmsonntag 
9:00 Hochstätt: Palmweihe und festl. Wortgottesfeier 
10:30 Pfaffenhofen: Palmweihe und Eucharistiefeier

Di 	 31.3.	 Spielenachmittag für Ältere und Senioren, 14-17 Uhr Gemein-
schaftshaus Modest Mitterhuber Stiftung, Schechen

April
Do 	 2.4.	 Gründonnerstag, 19:30 Hochstätt, Abendmahlmesse m. Fußwa-

schung für alle Pfarreien

Fr 	 3.4.	 Karfreitag 
10:30 Pfaffenhofen: Kinderkreuzweg 
14:00 Pfaffenhofen: Feier vom Leiden und Sterben Christi

Sa 	 4.4.	 Karsamstag, 21 Uhr Hochstätt, Feier der Osternacht, Segnung  
der Speisen

So 	 5.4.	 Ostersonntag 
9:00 Hochstätt: österl. Wortgottesfeier m. Speisenweihe 
10:30 Pfaffenfhofen: österl. Eucharistiefeier mit Einzug der  
Osterkerze, Wasser- und Speisenweihe

Mo	 6.4.	 Ostermontag 
9:00 Hochstätt: Emmausgottesdienst (EF) 
19:00 Pfaffenhofen: festl. Emmausgottesdienst (WGF), Beginn  
18 Uhr, für Kinder mit Emmausgang, anschl. Gottesdienst in Kirche

Sa	 11.4.	 Ausflug zum Schloss Trautmannsdorf, Gartenbauverein Schechen,  
siehe www.gartenbuverein-schechen.de

Mo	 13.4.	 Senioren-Montags-Kino „Das schönste Kleid der Welt“, Gemein-
schaftshaus Modest Mitterhuber Stiftung, 19 Uhr, Seniorenbeauftrag-
te Evi Kaesler

Di 	 14.4.	 Koordinationstreffen Ferienprogramm 2026, 19.30, Rathaus Sche-
chen, Sitzungssaal

Do	 16.4.	 Seniorenwandern, Treffpunkt: 10 Uhr am Parkplatz des Gemein-
schaftshauses der Modest Mitterhuber Stiftung, Schechen

Fr 	 17.4.	 Weinfest in Kaps, Trachtenverein G.T.E.V. „Immergrün“ Pfaffenhofen

Sa 	 18.4.	 Erstkommunion in Hochstätt, 13 Uhr

Do 	 19.4.	 Die Vogelwelt an den künstlichen Altwässern des Inns, Treffpunkt 
Parkplatz an der Brücke über den Hammerbach östl. Pfaffenhofen,  
6 Uhr, LBV Kreisgruppe Rosenheim

Fr	 24.4.	 Mostverkostung Gartenbauverein Schechen, 19 Uhr, Mesner Wirt 
Marienberg

Sa 	 25.4.	 Erstkommunion in Pfaffenhofen, 10 Uhr

Di	 28.4.	 Spielenachmittag für Ältere und Senioren, 14-17 Uhr, Gemein-
schaftshaus Modest Mitterhuber Stiftung, Schechen

Mi	 29.4.	 Umweltmobil, 12.45-14 Uhr, Bauhof Schechen

Mai
Fr	 1.5.	 Hl. Maria, Patronin des Landes Bayern 

10:30 Marienberg: Festgottesdienst zur Patrona Bavariae 
19:00 Pfaffenhofen: feierliche Maiandacht

		  Maibaumaufstellung Pfaffenhofen, ab Mittag Ortsmitte Pfaffen- 
hofen, Ortsvereine Pfaffenhofen

Mo	 4.5.	 Senioren-Montags-Kino „Lachsfischen im Jemen“, Gemeinschafts-
haus Modest Mitterhuber Stiftung, 19 Uhr, Seniorenbeauftragte Evi 
Kaesler

Di	 5.5.	 Vortrag zum Thema „Plötzlich pflegebedürftig“, Pflegestützpunkt 
Rosenheim, 15-16.30 Uhr, Gemeinschaftshaus Modest Mitterhuber 
Stiftung, Seniorenbeauftragte Evi Kaesler

Mi	 6.5.	 Kompaktkurs Erste Hilfe für Senioren, Johaniter Rosenheim, 
15-16.30 Uhr, Gemeinschaftshaus Modest Mitterhuber Stiftung, 
Seniorenbeauftragte Evi Kaesler

Sa	 9.5.	 Pflanzenflohmarkt, Gartenbauverein Schechen, ab 8 Uhr, Vereins-
heim Schechen, Am Sportplatz 1, mit Kaffee- und Kuchenverkauf

Mi	 13.5.	 Maiandacht vom Trachtenverein Hochstätt, 19 Uhr in Berg  
(Hasn Kapelle)

Do	 14.5.	 Seniorenwandern, Treffpunkt: 10 Uhr am Parkplatz des Gemein-
schaftshauses der Modest Mitterhuber Stiftung, Marienberger  
Straße 11, Schechen

Sa	 16.5.	 Tagesausflug „Fahrt ins Blaue“ der christliche Frauengemeinschaft 
Pfaffenhofen am Inn e. V., Schechen

Fr	 22.5.	 Vortrag „Entlastung für pflegende Angehörige“, Pflegestützpunkt 
Rosenheim, 14-16 Uhr, Gemeinschaftshaus Modest Mitterhuber 
Stiftung, Seniorenbeauftragte Evi Kaesler

Di 	 26.5.	 Spielenachmittag für Ältere und Senioren, 14-17 Uhr, Gemein-
schaftshaus Modest Mitterhuber Stiftung, Schechen

Juni
Mo	 1.6.	 Senioren-Montags-Kino „Zwei in einem Boot“, Gemeinschaftshaus 

Modest Mitterhuber Stiftung, 19 Uhr, Seniorenbeauftragte Evi Kaesler

Do	 4.6.	 Eucharistiefeier mit anschließender Fronleichnamsprozession in 
Hochstätt, 19 Uhr, Pfarrkirche Hochstätt
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Die Gemeindeverwaltung

Gemeinde Schechen	 Telefon:	 0 80 39 / 90 67-0 
Rosenheimer Straße 13	 Telefax:	 0 80 39 / 90 67-25 
83135 Schechen	 Internet:	 www.schechen.de

Öffnungszeiten Rathaus	 Montag - Freitag	 8.00	 bis	 12.00 Uhr 
	 Donnerstag	 14.00	 bis	 18.00 Uhr

Sprechzeiten Bürgermeister	 Montag - Freitag	 (nach Vereinbarung)

Öffnungszeiten Wertstoffhof	 Freitag		  13.00	 bis	 17.00 Uhr 
	 Samstag 	  	 8.00	 bis	 13.00 Uhr

Öffnungszeiten Pflanzensammelstelle	 Freitag		  13.00	 bis	 17.00 Uhr 
(Dezember und Januar geschlossen)	 Samstag		  9.00	 bis	 12.00 Uhr

Bankverbindungen

Sparkasse Rosenheim-Bad Aibling (BIC: BYLADEM1ROS)

Geschäftsstelle Schechen

IBAN: DE85 7115 0000 0000 2003 37

meine Volksbank Raiffeisenbank eG  (BIC: GENODEF1VRR)

Geschäftsstelle Schechen

IBAN: DE71 7116 0000 0000 5105 48

Seniorenbeauftragte 
Evi Kaesler, E-Mail: senioren-schechen@gmx.de	 Tel.	 0 80 39 / 24 58
Seniorenbüro 
Gemeinschaftshaus, Marienberger Str. 11	 Tel.	 0 80 39 / 4 00 62 18 
E-Mail: senioren-schechen@gmx.de
Behindertenbeauftragte
Fee Peus	 Tel.	 01 60 / 8 42 06 08
Kindergärten 
Kinderhaus „Sonnenschein“, Hochstätt, Hauptstr. 1	 Tel.	 0 80 39 / 9 02 04 72 
E-Mail: leitung@kiga-schechen.de
Kath. Kinderhaus „Spatzennest“ 	 Tel.	 0 80 31 / 8 18 67 
Pfaffenhofen, Kastenfeldstr. 6,  
E-Mail: spatzennest.pfaffenhofen-inn@kita.ebmuc.de
Naturkindergarten, Tannenweg 16	 Tel.	 0 80 39 / 9 01 22 24 
E-Mail: leitung@naturkiga-schechen.de
Schule 
Grundschule Hochstätt, Am Pfarrerberg 2	 Tel.	 0 80 39 / 90 14 08-0 
E-Mail: verwaltung@schule-hochstaett.de	
Mittagsbetreuung MiNa, Grundschule Hochstätt,	 Tel.	 0 80 39 / 90 14 08-23
Am Pfarrerberg 2, E-Mail: mittagsbetreuung@schechen.de
Kirchen 
Pfarrei St. Vitus, Hochstätt, Wendelsteinstr. 1 b	 Tel.	 0 80 31 / 8 19 99
Pfarrei St. Laurentius, Pfaffenhofen, Kirchgasse 1	 Tel.	 0 80 31 / 8 19 99
E-Mail f. beide Pfarreien: pv-pfaffenhofen-inn@ebmuc.de	
Pfarrei St. Peter und Paul, Marinus u. Anianus	 Tel.	 0 80 39 / 90 28 80 
Kirchweg 9, 83543 Rott am Inn	  
E-Mail: St-Peter-und-Paul.Rott@ebmuc.de
Ev. Luth. Apostelkirche Rosenheim	 Tel.	 0 80 31 / 8 66 54 
Lessingstraße 26, 83024 Rosenheim 
E-Mail: pfarrbuero.apostelkirche.ro@elkb.de

Ärztliche Versorgung / Notdienste
Polizei	 Tel. 110
Feuerwehr / Rettungsdienst	 Tel. 112

Allgemeinarzt:
Dr. Bernhard Frey, Pfaffenhofen, 	 Tel. 0 80 31 / 8 63 72 
Wasserburger Str. 20	
Die Hausarztpraxis Dr. Ihler / Dr. Miersch,  
Schechen, Bahnhofstr. 5 	 Tel. 0 80 39 / 9 02 06 55

Zahnarzt:
Hermann Höfl, Schechen, Eibenweg 3	 Tel. 0 80 39 / 53 50

Tierärzte:
TA Brock und Dr. Grude	 Tel. 0 80 31 / 9 08 41 20
Mühlstätt, Wiedener Straße 20	

Notrufnummern:
Ärztlicher Bereitschaftsdienst 	 Tel. 116 117
HNO-Bereitschaftsdienst	 Tel. 116 117
Allgemeinärztliche und internistische  
Bereitschaftspraxis im Klinikum Rosenheim	 Tel. 116 117
Kinder- und jugendärztliche Bereitschaftspraxis 
im Klinikum Rosenheim	 Tel. 0 80 31 / 3 65 34 62

Amt Ansprechpartner Zimmer Telefon E-Mail

Leiter der Verwaltung 1. Bürgermeister
Stefan Adam

Zimmer 4
1. OG 90 67-13 buergermeister@schechen.de

stefan.adam@schechen.de

Vorzimmer Bürgermeister, Öffentlichkeitsarbeit 
Homepage, Ferienprogramm, Veranstaltungskalender

Frau Striegl 
Frau Schmidbauer

Zimmer 3
1. OG

90 67-12 
90 67-37

vorzimmer@schechen.de
margit.striegl@schechen.de 
martina.schmidbauer@schechen.de

Geschäftsleitung Herr Salzborn Zimmer 5
1. OG 90 67-14 karl-heinz.salzborn@schechen.de

Bauamtsleitung, Bauleitplanung Frau Neumeier Zimmer 2a 
Parterre 90 67-38 sybille.neumeier@schechen.de

Hoch-/Tiefbauamt, Abwasserentsorgungs-/Wasserversorgungs- 
anlage, Umwelt- und Naturschutz Herr Zischgl Zimmer 2 

Parterre 90 67-16 josef.zischgl@schechen.de

Bauwesen, Bauanträge, Straßenverkehrswesen,  
kommunale Verkehrsüberwachung, Spielplätze

Frau Ludl 
Frau Grigull

Zimmer 2 
Parterre

90 67-28 
90 67-36

bauamt@schechen.de
anita.ludl@schechen.de 
anja-maria.grigull@schechen.de

Pass-, Ausweis- und Meldeamt, Gewerbeamt, Veranstaltungen  
u. vorläufige Gestattungen, Wahlamt, Soziales, Fremdenverkehr, 
Rentenanträge, Hundeangelegenheiten

Frau Ettenhuber 
Frau Lazarus

Zimmer 1 
Zimmer 1a 

Parterre

90 67-27
90 67-11

ewo-pass@schechen.de  
sophie.ettenhuber@schechen.de
daniela.lazarus@schechen.de

Kindergarten- und Schulangelegenheiten 
Personalverwaltung

Frau Eichenseer 
Frau Gaiser

Zimmer 6
1. OG 90 67-15 christine.eichenseer@schechen.de 

franziska.gaiser@schechen.de

Gemeindekasse, Grund- und Gewerbesteuerrecht,
Hundesteuer, Abfallentsorgungsgebühren Herr Hanus Zimmer 10

2. OG 90 67-17 kasse@schechen.de
andreas.hanus@schechen.de

E-Mail für Rechnungen rechnung@schechen.de
Kämmerei, Standesamt, Verbrauchsgebühren (Kanal, Wasser), 
Pachtwesen, Friedhofsverwaltung Herr Dangl Zimmer 9

2. OG 90 67-18 standesamt@schechen.de
sepp.dangl@schechen.de

Standesamt, Beitragsrecht, Mietwesen, Kleineinleiter Frau Wittmann Zimmer 7 
2. OG 90 67-20 info@schechen.de 

martina.wittmann@schechen.de

Unterstützung Vorzimmer Bürgermeister/Geschäftsleitung Frau Georg Zimmer 11 
2. OG 90 67-34 jessica.georg@schechen.de

Bauhofleitung Herr Hainzl Bauhof
Schloßweg 6 90 67-19 bauhof@schechen.de

Bereitschaftsdienst – Wasserversorgung der Gemeinde / Wasserversorgung Hart / Abwasserentsorgung 90 67-90 


